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Gemeinde Lautenbach Ortenaukreis

Öffentliche Bekanntmachung  
 der Wahl des Bürgermeisters/der Bürgermeisterin

Wegen Ablaufs der Amtszeit des bisherigen Amtsinhabers wird die Wahl des Bürgermeisters/ der Bürgermeisterin 
der Gemeinde Lautenbach notwendig.
 
Die Wahl findet statt am Sonntag, dem 05.11.2023. 
 
Gewählt ist, wer mehr als die Hälfte der gültigen Stimmen erhalten hat. Entfällt auf keine Person mehr als die 
Hälfte der gültigen Stimmen, so findet eine Stichwahl zwischen den zwei Personen statt, die bei der ersten Wahl 
die höchsten Stimmenzahlen erhalten haben; bei gleichen Stimmenzahlen entscheidet das Los. 
 
Eine erforderlich werdende Stichwahl findet statt am Sonntag, dem 03.12.2023. 
 
Bei der Stichwahl ist gewählt, wer die meisten gültigen Stimmen erhalten hat; bei gleichen Stimmenzahlen 
entscheidet das Los.  
 
Die Amtszeit des/der gewählten Bürgermeisters/Bürgermeisterin beträgt 8 Jahre. 
 
Wahlberechtigt sind Deutsche im Sinne von Artikel 116 des Grundgesetzes sowie Staatsangehörige eines anderen 
Mitgliedstaates der Europäischen Union (Unionsbürger), die am Wahltag das 16. Lebensjahr vollendet haben, seit 
mindestens drei Monaten in der Gemeinde mit Hauptwohnung wohnen und nicht vom Wahlrecht ausgeschlossen 
sind. 
Diese werden von Amts wegen in das Wählerverzeichnis eingetragen und können wählen. Der Bürgermeister ist 
berechtigt, vom Unionsbürger zur Feststellung seines Wahlrechts einen gültigen Identitätsausweis sowie eine 
Versicherung an Eides statt mit der Angabe seiner Staatsangehörigkeit zu verlangen. 
 
Antrag auf Eintragung in das Wählerverzeichnis 
Wahlberechtigt sind die vorstehend genannten Personen auch dann, wenn sie in keiner Gemeinde in der Bundes-
republik Deutschland eine Wohnung haben, sich am Wahltag aber seit mindestens drei Monaten in der Gemeinde 
gewöhnlich aufhalten. Diese Wahlberechtigten werden nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis der Gemeinde 
eingetragen. Mit dem schriftlichen Antrag hat der Wahlberechtigte ohne Wohnung zu versichern, dass er bei 
keiner anderen Stelle in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder seine Eintragung beantragt hat oder noch 
beantragen wird. Außerdem hat er nachzuweisen, dass er bis zum Wahltag seit mindestens drei Monaten seinen 
gewöhnlichen Aufenthalt in der Gemeinde haben wird.
 
Personen, die ihr Wahlrecht für Gemeindewahlen durch Wegzug oder Verlegung der Hauptwohnung aus der 
Gemeinde verloren haben und vor Ablauf von drei Jahren seit dieser Veränderung wieder in die Gemeinde 
zuziehen oder dort ihre Hauptwohnung begründen, sind mit der Rückkehr wahlberechtigt. Wahlberechtigte, die 
nach ihrer Rückkehr am Wahltag noch nicht mindestens drei Monate in der Gemeinde wohnen oder ihre Haupt-
wohnung begründet haben, werden nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen. 

Wahlberechtigte Unionsbürger, die nach § 26 Bundesmeldegesetz nicht der Meldepflicht unterliegen und nicht in 
das Melderegister eingetragen sind, werden ebenfalls nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen. Dem 
schriftlichen Antrag auf Eintragung in das Wählerverzeichnis hat der Unionsbürger eine Versicherung an Eides 
statt mit den Erklärungen nach § 3 Abs. 3 und 4 der Kommunalwahlordnung beizufügen.

Vordrucke für diese Anträge und für die erforderlichen Erklärungen hält das Bürgermeisteramt Lautenbach 
bereit.

Die Anträge auf Eintragung müssen schriftlich gestellt werden und – ggf. samt der genannten Erklärungen und 
eidesstattlichen Versicherung und Nachweisen – spätestens bis zum Sonntag, dem 15. Oktober 2023 beim Bürger-
meisteramt Lautenbach eingehen.
 
Ein Wahlberechtigter mit Behinderungen kann sich bei der Antragstellung der Hilfe einer anderen Person 
bedienen; § 30 KomWO gilt entsprechend.  
 
 
 
Lautenbach, 29.09.2023        Gemeinde Lautenbach

          Thomas Krechtler
          Bürgermeister
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Bekanntmachungen der 
Gemeindeverwaltung

Renchdammlauf 
Sonniges Herbstwetter war am Sonntagmorgen die beste 
Voraussetzung für den Start des Renchdammlaufs. Diesmal 
hatten sich 120 Teilnehmer zum 23. Renchdammlauf bei 
der Renchtalhalle Stadelhofen eingefunden, weit weniger 
als im Vorjahr, bedingt wohl durch die Dichte der Frei-
lauftveranstaltungen an diesem Tag in der Region. Punkt 
10.05 Uhr schickte Ortsvorsteher Klaus Müller nach 
Bekanntgabe einiger Regularien die Joggenden und 
Walkenden auf die 18 Kilometer lange „staubfreie“ Lauf-
strecke. Müllers besondere Grüße gingen zuvor an das 
Initiatioren- und Gründerehepaar des Renchdammlaufs, 
Ute und Josef Erdrich, sowie an die älteste Läuferin 
Elfriede Hodapp (88) ihrer Altersklasse 85 deren Devise 
lautet: „Zum Laufen ist man nie zu alt“. Und das stellt sie 
immer wieder mit persönlichen Rekorden in ihrer Alter-
klasse 85 unter Beweis. Die Ausnahmeläuferin kann mit 77 
deutschen Meistertiteln, 37 Europameistertiteln und 19 
Weltmeistertiteln aufwarten. Nach einer kurzen Einwei-
sung in die Strecke mit drei Verpflegungsstationen ging`s 
mit Müllers Empfehlung: „Viel Spass beim Laufen. 
Kommen Sie gesund und wohlbehalten hier ans Ziel“ los. 
Im Pulk sah man verschiedene Gruppen, die es sich auch 
diesmal nicht nehmen ließen, für einen guten Zweck und 
zur eigenen Gesundheit zu laufen. Ihre Mottos lauteten 
unter anderen „In Lautenbach läuft´s“ und „Renchdamm-
lauf - Bewegend Gutes tun“. Unter den teilnehmenden 
Gruppe war die Lautenbacher Läufergruppe mit Bürger-
meister Thomas Krechtler die größte. Mit dabei war dort 
als jüngste Teilnehmerin die 9-jährige Anna Schmid. 
  

Bei herrlichen Herbstwetter absolvierten 120 Läufer und 
Walker am Sonntag den 23. Renchdammlauf auf indivi-
duell gewähltem Streckenabschnitt. Foto: Roman Vallendor

Jeder einzelne Teilnehmer konnte individuell die Lauf-
strecke abkürzen, da keine Zeitspanne oder Streckenlänge 
vorgegeben war. Die Streckenposten des DRK Ortsvereins 
Oberkirch, die Jedermänner-Sportgruppe Stadelhofen und 
die Freiwillige Feuerwehr Stadelhofen sorgten dafür, dass 
alles reibungslos vonstattenging. Als kleine Stärkung gab´s 
an den Stationen Erfrischungsgetränke, Obst und Ute 
Erdrichs selbstgebackene Kekse. Jürgen Müller vom Archi-
tekturbüro Müller/Huber und sein Team motivierten die 
Läufer bei ihrem Verpflegungsstand mit einem Getränk 
zum Durchhalten. Auf die Rückkehrer wartete anschlie-
ßend bei der Halle unter freiem (Sonnen)himmel zum 
Mittagstisch ein leckerer Gemüseeintopf. Die Zutaten 
spendierten heimische Obst- und Gemüseerzeuger und 

Lebensmittelbetriebe. Obendrein boten Stadelhofener 
Frauen mit Unterstützung des Ortschaftsrats Kaffee und 
Kuchen als feinen Nachtisch an. Sämtliche Teilnehmer 
waren von der perfekten Organisation des Renchdamm-
laufs begeistert. Bei der Ankunft schätzten sie die ange-
nehmen Duschmöglichkeiten in der Halle. Die 
Firmenspenden und die freiwilligen Spenden der Läufe-
rinnen und Läufer in Höhe von 3500 Euro gingen mit 3000 
Euro an der Förderverein krebskranker Kinder in Freiburg 
und 500 Euro an das Jugendrotkreuz Oberkirch. Für den 
Förderverein nahm die Vorstandsmitglieder Johannes und 
Manuela Bitsch und für das Jugendrotkreuz DRK-Ausbil-
derin Sigrid Kimmig die Spenden treuhänderisch entgegen. 

Jüngste Läuferin, Anna Schmid mit 9 Jahren, im Team 
Lautenbach
 

Standesamtliche Trauung 
Das Brautpaar Sabrina Gaiser und Daniel Huber wurde 
am Samstag, 23. September 2023 im ländlichen Kurgarten 
durch Standesbeamtin Elke Müller getraut. 
Für den gemeinsamen Lebensweg wünscht die Gemeinde 
Lautenbach dem Ehepaar alles erdenklich Gute und nur 
das Beste. 

Rathaus geschlossen 
Am Montag, 02. Oktober 2023 bleibt das Rathaus 
geschlossen. 
Es wird um Beachtung gebeten. 

 



4

Die Gemeinde Lautenbach mit ca. 2.000 Einwohnern sucht zum 01.02.2024 eine/n

Bauhofleiter/in (Bauhofverwalter/in m/w/d)

in Vollzeit.

Ihre wesentlichen Aufgaben sind:
• Leitung des Bauhofes mit 4 Mitarbeitern
• Allgemeine Betriebsleitung
• Verantwortliche Führung der technischen Anlagen und Gerätschaften
• Gewährleistung des wirtschaftlichen und effektiven Einsatzes des

Bauhofpersonals
• Überwachung der regelmäßigen Pflege- und Unterhaltungsarbeiten für alle

gemeindlichen Grünflächen, Verkehrsflächen, einschließlich Winterdienst
• die eigene Mitarbeit bei den auszuführenden Tätigkeiten in den Aufgaben-

und Arbeitsfeldern des gemeindlichen Bauhofes, auch außerhalb üblicher
Arbeitszeiten, inkl. Rufbereitschaft und Winterdienst

Was Sie mitbringen sollten:
• eine abgeschlossene Ausbildung in einem handwerklichen oder technischen

Beruf mit Meister oder vergleichbarem Abschluss
• Führungserfahrung, Organisationstalent, Entscheidungsfreude,

Durchsetzungsvermögen, soziale Kompetenz und körperliche Belastbarkeit
• Grundkenntnisse im Umgang mit dem PC
• Einsatzbereitschaft, Flexibilität, Teamfähigkeit, sowie freundliches und

höfliches Auftreten
• Führerschein der ehem. Klasse 2, mindestens Klasse B (Klasse T von Vorteil)
• Bereitschaft zur Teilnahme an Fortbildungsveranstaltungen

Was wir Ihnen bieten:
• eine unbefristete Anstellung mit Eingruppierung nach TVöD
• einen interessanten, vielseitigen und verantwortungsvollen Arbeitsplatz mit

hoher Selbständigkeit
• eine abwechslungsreiche Tätigkeit in einem motivierten Team
• bedarfsgerechte Einarbeitung und Fortbildung

Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung bis spätestens zum
16.10.2023 an die Gemeinde Lautenbach, Personalservice, Hauptstraße 48, 77794
Lautenbach.

Für Fragen und nähere Auskünfte über die Tätigkeit steht Ihnen Frau Sutmöller,
Tel. 07802-9259-15 gerne zur Verfügung.

Informationen zur Gemeinde Lautenbach unter: www.lautenbach-renchtal.de
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Breitbandausbau von UGG in Lautenbach: Chance auf kostenlosen 
Hausanschluss 
Gute Nachrichten für Lautenbach: Dank dem leistungsfähigen Glasfasernetz von Unsere Grüne 
Glasfaser (UGG) wird die Gemeinde Lautenbach in Zukunft von einer schnellen Datenübertragung und 
stabilen Verbindungen profitieren.  

Die Bauarbeiten des Glasfasernetzes sind aktuell in vollem Gange. Jetzt gibt es für alle Anwohnerinnen 
und Anwohner bis zum 30. September 2023 noch einmal die Chance, beim Glasfaserausbau mit dabei 
zu sein.  

Jetzt noch attraktive Konditionen sichern 
Für alle bisher Unentschlossenen gibt es ab jetzt noch einmal die Gelegenheit, bis zum  
30. September 2023 einen kostenlosen Glasfaser-Hausanschluss zu beantragen. Verfügbare 
Internetanbieter auf dem Netz von UGG sind Stiegeler und o2. Die genauen Konditionen und 
Bedingungen erhalten Sie direkt bei den Anbietern (stiegeler.com/ und o2.de/glasfaser). 

Damit Sie das Angebot wahrnehmen können, kontaktieren Sie bitte direkt die Internetanbieter, so 
werden Sie schnellstmöglich berücksichtigt. 

Bitte beachten Sie: Der Anschluss Ihres Hauses ist nur einer der Schritte zum Zugriff auf das schnelle 
Netz. Nachdem die notwendige Infrastruktur geschaffen wurde, erfolgt dann die Aktivierung. Hier 
spielt auch die Restlaufzeit Ihres aktuellen Vertrags eine Rolle. Dann surfen sie auf der hochmodernen 
Glasfaser-Infrastruktur und sind für die Zukunft optimal aufgestellt.  

Ihr Kontakt zu UGG 

Wenn Sie weitere Fragen zu einem Glasfaser-Hausanschluss für Ein- oder Mehrparteienhäuser haben, 
können Sie sich natürlich jederzeit direkt an UGG (kostenfreie Hotline: 0800 410 1 410; 
info@unseregrueneglasfaser.de) wenden. Sollten Sie (Mit-) Eigentümer eines Mehrfamilienhauses sein, 
finden Sie alle Informationen auch unter unseregrueneglasfaser.de/mfh/ und können dort direkt Ihren 
Glasfaseranschluss beantragen. 

Haben Sie Fragen zu Ihrem Internetvertrag oder dem Router? Den Internetanbieter o2 finden Sie unter 
o2.de/glasfaser bzw. telefonisch unter 0800 900 10 80, Stiegeler erreichen Sie unter stiegeler.com 
bzw. der Telefonnummer: 07673 88899-24. 
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Lautenbach in alten Zeiten 
Wer erinnert sich an ...... 

 

Foto: Ingrid Huber Kapelle im Sulzbach ca. 1988

Die Gemeindeverwaltung nimmt gerne Fotos oder alte 
Postkarten entgegen, die für die Veröffentlichung im 
Verkündblatt und für Mitbürger interessant sind. 
Die Fotos werden nur kurzfristig als Leihgabe benötigt 
und im Original wieder zurückgeben. 
Wer interessante Fotos oder historisches Material von 
Lautenbach hat und nicht mehr benötigt, kann diese auch 
gerne zur Archivierung im Rathaus abgeben. 
Ansprechpartner hierzu ist Frau Elke Müller 07802-925915 
oder rathaus@lautenbach-renchtal.de 

Telefonische Sprechstunde der Deutschen 
Rentenversicherung 

Herr Rudolf Battenhausen, Versichertenberater der Deut-
schen Rentenversicherung bietet telefonische Sprech-
stunden in allen Rentenangelegenheiten an. Er nimmt 
auch Anträge auf Rente und Kontenklärung entgegen. 
Termine können direkt mit Herrn Battenhausen per 
E-Mail: Versichertenberatung@t-online.de oder unter der 
Telefonnummer 01736287755 vereinbart werden. 

 
Müllabfuhr:  

Graue Tonne: Mittwoch, 04. Oktober 2023 
 
 

Aktuelles, Wissenswertes

Ein neues Urlaubsjuwel für Oberkirch 
Oberkirch-Haslach: Nach aufwendigen Sanierungsmaß-
nahmen ist im Oberkircher Ortsteil Haslach aus einem 
ehemaligen Brennhaus und der Arbeiterwohnung, ein sehr 
hochwertiges Wellness-Ferienhaus entstanden. Mit viel 
Liebe zum Detail und Herzblut haben Melanie und Volker 
Mayer das historische Gebäude, das Mitte des 19. Jahrhun-
derts erbaut wurde, in ein Juwel für Urlauber verwandelt. 
Das kleine Schwarzwaldhaus hat mit der Schindelvertäfe-
lung oder dem Glockenturm seinen ursprünglichen 
Charakter behalten und bietet nach der umfangreichen 
Kernsanierung nun alle Annehmlichkeiten, die man sich 

für einen Urlaubs- und Genießertag wünscht, sogar eine 
Sauna wurde integriert. Für die Belegung gingen Melanie 
und Volker Mayer mit Familie Hund, Inhaber des Pflug-
wirts Haslach, eine Kooperation ein.
Zum Buchungsauftakt und der Fertigstellung des hoch-
wertigen Innenausbaus, wurden die Geschäftsführerin der 
Renchtal Tourismus GmbH Gunia Wassmer und Ortsvor-
steher Jürgen Mußler zu einem Besichtigungstermin des 
neuen Objektes eingeladen. Beide konnten sich somit vor 
Ort ein Bild machen und waren überwältigt, was für ein 
Schmuckstück in Haslach entstanden ist. Wassmer wie 
Mußler würdigten den Mut und das Engagement aller 
Beteiligten und brachten ihre Freude über diese touri-
stische Bereicherung zum Ausdruck.
Das neue Highlight im touristischen Wohnangebot des 
Oberkircher Ortsteils Haslach bietet Platz für bis zu drei 
Personen. Auch wenn die Hiesl-Lodge alle Rahmenbedin-
gungen für eine Selbstversorgung erfüllt, können Gäste 
gerne das gastronomische Angebot des Weinsüden Weinho-
tels Pflugwirts inklusive Frühstück nutzen. Die beiden 
Häuser liegen nur drei Gehminuten voneinander entfernt. 
Hanna und Jürgen Hund freuen sich, dass sie dank Melanie 
und Volker Mayer ihr Angebotsportfolio von Restaurant 
und Hotel nun mit dem Hiesl erweitern und bereichern 
können.
Für Interessierte gibt es am 22. Oktober von 14 bis 17 Uhr 
einen Tag der offenen Tür. Einen digitalen Einblick erhält 
man über die Website www.pflugwirts.de, mit einem 
Mindestaufenthalt von drei Nächten kann auch bereits 
gebucht werden.
Bild: Hanna und Jürgen Hund vom Restaurant und Hotel 
Pflugwirts, sowie Volker und Melanie Mayer, begrüßten die 
Geschäftsführerin der Renchtal Tourismus GmbH Gunia 
Wassmer und Ortsvorsteher Jürgen Mußler in der neuen 
Hiesl Lodge in Oberkirch-Haslach. 
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Welttag seelische Gesundheit: 
„Widerstandsfähig bleiben in Stress- und 

Krisenzeiten“  
Der Gemeindepsychiatrische Verbund Acher-Renchtal lädt 
im Rahmen des Welttags der seelischen Gesundheit zu 
einer Veranstaltung mit dem Thema „Widerstandsfähig 
bleiben in Stress- und Krisenzeiten“ ein. Die Veranstal-
tung findet am Mittwoch, 11. Oktober 2023, um 17.30 Uhr 
im Pfarrsaal, Hauptstraße 9 in Renchen statt. Gunnar 
Panskus, Oberarzt der Mediclin, Klinik an der Lindenhöhe 
in Offenburg, sowie Monique Breithaupt-Peters, Diplom-
Psychologin, systemische Coachin und Supervisorin, 
werden die Thematik mit entsprechenden Vorträgen und 
unterschiedlichen Sichtweisen beleuchten. Zwischendurch 
gibt es die Möglichkeit sich auszutauschen und Fragen zu 
stellen. 
Der Eintritt ist frei. Für Rückfragen steht Claudia Ebert 
vom Caritasverband Acher-Renchtal e.V. unter Telefon 
07841 621432 zur Verfügung. 
 

DORT – Donnerstags in der Ortenau –  
Genuss mit allen Sinnen 

Im Rahmen der beliebten Event-Reihe „Donnerstag in der 
Ortenau“ laden zahlreiche Kulturschaffende, regionale 
Erzeuger und weitere leidenschaftliche Experten dazu ein, 
die kulinarische und kulturelle Vielfalt der Region immer 
wieder aufs Neue zu entdecken. Ob bei Stadt- oder Kräu-
terführungen, Erlebnis-Wanderungen oder Safaris, im 
offenen Atelier oder beim Wein-Feier-Abend – auch in 
diesem Jahr erwarten Sie wieder jeden Donnerstag eine 
bunte Mischung aus Unterhaltsamem sowie Kunst- und 
Genussvollem aus der Ortenau. 
  
Am 5. Oktober 2023 finden folgende Veranstaltungen statt: 
  
Kehl/Straßburg: Straßburg mit kulinarischen Tipps 
Gemütlicher Spaziergang durch Straßburgs verstecktere 
Ecken mit interessanten Hintergrundgeschichten, beson-
ders mit kulinarischen Tipps. Treffpunkt: 15 Uhr Tourist-
Information Kehl, Rheinstraße 77, 77694 Kehl. 15,90 Euro, 
Anmeldung unter 07851 881555, tourist-information@
marketing.kehl.de oder www.reservix.de, max. 28 Teil-
nehmer. 
  
Dundenheim: Apfelernte und Sortentasting 
Unter fachmännischer Anleitung werden die Äpfel auf der 
Plantage gepflückt, aufgehoben und anschließend direkt 
zu frischem Apfelsaft gepresst. Treffpunkt: 15.00 Uhr, 
Östlich von Dundenheim. Gebühr je gepflücktem kg., Infos 
unter david.mild@web.de oder 017620811621. 
  
Haslach: Sprücheklopfer-Tour 
Lernen Sie bei einem Rundgang alles über die Herkunft 
und Bedeutung von Sprichwörtern. Treffpunkt: 18 Uhr, 
Altes Kapuzinerkloster, Klosterstraße 1.12 Euro, inkl. 
Babbelwässerle. Anmeldung bis zum Vortag 12 Uhr unter 
07832 706172, max. 20 Teilnehmer. 
  
Schuttern: Führung durch die ehem. Klosterkirche Schut-
tern 
Lernen Sie bei einer spannenden Führung für Groß und 
Klein die Geschichte des ehemaligen Klosters Schuttern 

näher kennen. Nach der Erkundung der Ausgrabungen 
gibt es zum Abschluss ein Glas Sekt. Treffpunkt: 18 Uhr, 
Klosterstraße 1, 77948 Schuttern. 5 Euro, Infos unter 07821 
6337761 oder schuttern@ortsverwaltung.friesenheim.de 
  
Oberkirch: Renchtäler Sagenführung – Von störrischen 
Eseln, goldenen Käfern und weißen Frauen 
Mit Humor und Herz zaubern das Theater Friesemadände 
und Carsten Dittrich ein märchenhaftes Open-Air Thea-
terevent. Erleben Sie historische Sagen des Renchtals neu 
interpretiert und lebendig inszeniert in einer traumhaften 
Kulisse. Treffpunkt: 19 Uhr, Pavillion am alten Stadt-
garten, Stadtgartenstraße., 77704 Oberkirch. 15 Euro, 
Anmeldung unter 07802 82600 oder renchtal-tourismus.
de, max. 50 Teilnehmer. 
  
Kappelrodeck: Geschichte trifft Wein – Geschichtliches 
aus vergangenen Jahrhunderten 
Pierre Klein aus Straßburg erzählt Ihnen mehr zur 
„Kulturgeschichte des Elsass - Wie zwei große europäische 
Kulturen aufeinander trafen“. Genießen Sie dazu ein Gläs-
chen Waldulmer. Treffpunkt: 19.30 Uhr, WG Waldulm, 
Weinstraße 37, 77876 Kappelrodeck-Waldulm. 7 Euro. 
  
Wöchentlich wiederkehrende Veranstaltungen: 
  
Lautenbach: Vesperwanderung auf dem Lautenbacher 
Hexensteig 
Oberkirch: Oberkircher Weinwanderung „Von der Höll ins 
Paradies“ 
  
Alle weiteren Informationen finden Sie in der DORT-
Broschüre und auf der Tourismuswebsite unter www.
ortenau-tourismus.de. 

Fachtagung für Urlaubshöfe: „Nachhaltigkeit 
als Zukunftschance für den Landtourismus“ 

Zu einer Online-Fachtagung unter dem Motto „Nachhal-
tigkeit als Zukunftschance für den Landtourismus“ mit 
Online-Vorträgen und Impulsen am Donnerstag, 16. 
November 2023, von 13:30 bis 17 Uhr sowie ergänzenden 
Exkursionen zwischen dem 21. und 23. November laden 
die Landratsämter des Ortenaukreises und des Land-
kreises Breisgau-Hochschwarzwald in Kooperation mit 
den Landratsämtern Emmendingen, Konstanz, Lörrach, 
Rottweil, Schwarzwald-Baar-Kreis, Tuttlingen und 
Waldshut ein. 
  
Nachhaltiger Tourismus ist gefragter denn je. Immer mehr 
Urlauber verreisen gerne energie- und klimaschonend, das 
Umweltbewusstsein der Feriengäste wächst stetig. 
Reisende wünschen die Nutzung lokaler Ressourcen, Ener-
gieeffizienz, Produkte vom Hof oder nachhaltige Ausstat-
tung, um sich wohlzufühlen. Landwirtschaftsbetriebe sind 
daher immer stärker gefordert, umzudenken. Für Ferien-
höfe ist Nachhaltigkeit inzwischen ein zusätzliches Quali-
tätszeichen. Um in Zukunft wettbewerbsfähig zu bleiben, 
gilt es Chancen und Möglichkeiten einer entsprechenden 
Ausrichtung im Ferienbetrieb und auf dem Hof anzugehen 
und auszubauen. 
  
Im Rahmen der zweitägigen Fachtagung haben die Teil-
nehmenden auch ausreichend Gelegenheit, sich mit 
Experten und anderen Gastgebern auszutauschen. Bei drei 
je nach Verfügbarkeit alternativ auswählbaren Exkursion 
zu jeweils zwei Ferienhöfen mit nachhaltigen Ideen und 
Konzepten im Bodenseekreis, im Ortenaukreis oder im 
Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald erhalten sie zudem 
Einblicke in die Praxis von Berufskolleginnen und 
-kollegen. 
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Die Anmeldung ist über das Kontaktformular auf der 
Internetseite des Amts für Landwirtschaft des Ortenau-
kreises unter www.ortenaukreis.landwirtschaft-bw.de 
unter dem Reiter „Veranstaltungen“ möglich. Anmelde-
schluss ist der 1. November 2023. 
  
Die Teilnahmegebühr beträgt 20 Euro. Nicht enthalten 
sind Verpflegung und Getränke am Exkursionstag. Die 
Fahrt zu den Höfen am Exkursionstag organisieren die 
Teilnehmenden selbst. 
 

IBB Ortenau: Beratung bei psychischen 
Erkrankungen  

Die Beratungsstellen der Informations-, Beratungs- und 
Beschwerdestelle für psychisch kranke Menschen und 
Angehörige (IBB) sind per E-Mail und Telefon erreichbar, 
sowie einmal im Monat in Präsenz zur offenen Sprech-
stunde. 
  
Das IBB-Team setzt sich aus Angehörigen mit großem 
Erfahrungsschatz, Psychiatrie-Erfahrenen, davon eine 
Genesungsbegleiterin, einer Fachkraft aus dem sozialpsy-
chiatrischen Bereich sowie einer Patientenfürsorgespre-
cherin zusammen. 
Sie arbeiten unabhängig, ergebnisoffen und unterliegen 
der Schweigepflicht. 
  
Im Ortenaukreis gibt es fünf Standorte, die frei wählbar 
sind. Mehr Information zu den einzelnen Beratungsstellen 
gibt es unter www.ortenaukreis.de. 
  
Die Kontaktdaten für Achern sind:
• ibb.achern@ortenaukreis.de, Telefon 0152-36276639
 
Für einen Rückruf ist es wichtig, Namen und Telefon-
nummer deutlich zu hinterlassen. 
Die Sprechstunde ist jeden ersten Montag im Monat von 
14 bis 16 Uhr in den Räumen des Caritasverbands Acher-
Renchtal e.V., Karl-Hergt-Straße 11, 77855 Achern. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
  
Die nächste Sprechstunde ist am 2. Oktober 2023. 
  
 

Jugendwettbewerb „Umbruchszeiten. 
Deutschland im Wandel seit der Einheit“ 

Am 1. September 2023 startete die dritte Runde des 
bundesweiten Jugendwettbewerbs „Umbruchszeiten. 
Deutschland im Wandel seit der Einheit“. Der Jugendwett-
bewerb richtet sich an Jugendliche zwischen 13 und 19 
Jahren aller Schulformen und lädt sie ein, auf historische 
Spurensuche zu gehen und die Zeit seit 1989/90 in den 
Blick zu nehmen. Die Jahre nach der Friedlichen Revolu-
tion und deutschen Einheit waren für viele Menschen in 
Deutschland Umbruchszeiten. Für viele Bürgerinnen und 
Bürger in Ostdeutschland änderte sich in dieser Umbruchs-
zeit die gesamte Lebens- und Arbeitswelt. Aber auch an 
Westdeutschland gingen die Ereignisse nicht spurlos 
vorüber. Die Bundesstiftung zur Aufarbeitung der SED-
Diktatur und der Beauftragte der Bundesregierung für 
Ostdeutschland richten zum dritten Mal den Jugendwett-
bewerb aus und möchten so zur Auseinandersetzung mit 
dieser Transformationsphase beitragen. 
Das Schwerpunktthema dieser Wettbewerbsrunde ist 
„Gesellschaft in Bewegung“. Jugendliche können sich mit 
ganz verschiedenen Arten von Bewegung befassen: Welche 
Geschichte verbirgt sich hinter einem Umzug zwischen 
Ost und West? Was bedeutete die Wiedervereinigung für 
Menschen, die als Gast- oder Vertragsarbeiter/-innen nach 
Deutschland gekommen waren? Wie veränderten sich poli-

tische Strömungen wie die Frauen- oder Umweltbewe-
gung? 
Einsendeschluss für die Wettbewerbsbeiträge ist der 1. 
Februar 2024. Alle Gewinnerinnen und Gewinner werden 
zur großen Preisverleihung nach Berlin eingeladen und 
können 30 Preise von bis zu 3.000 Euro gewinnen. Auf dem 
Flyer und unserer Website www.umbruchszeiten.de finden 
sich ausführliche Informationen rund um den Jugendwett-
bewerb. 
 

Landwirtschaftliche Fachexkursion in den 
Kraichgau: Innovative Bewirtschaftung durch 

Mulch- und Direktsaat 
Die Fachschule für Landwirtschaft des Ortenaukreises 
und der Verein Landwirtschaftlicher Fachschulabsolventen 
Ortenau bieten am Samstag, 7. Oktober 2023, eine Fachex-
kursion zum Thema Mulch- und Direktsaat in den 
Kraichgau an. In verschiedenen Betrieben sowie bei Feld-
versuchen erhalten die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
innovative Impulse und Einblicke in moderne Bewirt-
schaftungsformen von Ackerflächen und Feldversuche und 
haben auch die Gelegenheit, deren Vor- und Nachteile zu 
diskutieren. 
Abfahrt mit dem Reisebus ist um 8 Uhr beim Amt für 
Landwirtschaft in der Prinz-Eugen-Str. 2 in Offenburg, 
eine weitere Zustiegsmöglichkeit gibt es bei Bedarf um 
8:30 Uhr in Achern am Park & Ride-Parkplatz an der 
Westseite der Autobahn. Die Besichtigungen sind von 9:45 
Uhr bis 17 Uhr geplant, die Rückkehr in Offenburg ist 
gegen 18:30 Uhr anvisiert. 
Die Busfahrt wird durch den Verein landwirtschaftlicher 
Fachschulabsolventen Ortenau übernommen. Die Teilneh-
merzahl ist begrenzt; eine Teilnahme ist nur nach vorhe-
riger Anmeldung über das Kontaktformular auf der Inter-
netseite des Amts für Landwirtschaft des Ortenaukreises 
unter www.ortenaukreis.landwirtschaft-bw.de unter dem 
Reiter „Veranstaltungen“ möglich. Anmeldeschluss ist der 
5. Oktober 2023. 
 

Kirchliche Nachrichten

Eucharistiefeiern der Wallfahrtskirche Mariä 
Krönung Lautenbach 

Samstag, 30. September, Hl. Hieronymus 
  8:30  Wallfahrtsgottesdienst mit Aussetzung und sakra-

mentalem Segen 

Sonntag, 1. Oktober, 26. Sonntag im Jahreskreis 
  9:30  Wortgottesfeier zu Erntedank, mit Kommunionaus-

teilung, mitgestaltet vom KIWO-Kreis 

Mittwoch, 4. Oktober, Hl. Franz von Assisi 
18:00 Aussetzung - stille Anbetung und Rosenkranz 
19:00 Eucharistiefeier 

Samstag, 7. Oktober, Gedenktag Unserer Lieben Frau vom 
Rosenkranz 
  8:30  Wallfahrtsgottesdienst mit Aussetzung und sakra-

mentalem Segen 

Sonntag, 8. Oktober, 27. Sonntag im Jahreskreis 
18:30 Emmausgottesdienst 
  
Alle Gottesdienste und Termine finden Sie im „Wegweiser“, 
der in den Kirchen ausliegt. 
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Info Seelsorgeeinheit Oberkirch:
Seelsorgeteam
Gesprächstermine mit dem Seelsorgeteam sind nach 
Vereinbarung möglich.
Die jeweiligen Kontaktdaten (Telefon/E-Mail) sind auf der 
Hompage www.kath-oberkirch.de ersichtlich.

Taufen der Kinder aus der Kirchengemeinde Oberkirch
Gerne nimmt Frau Boschert Ihre Taufanmeldung im Pfarr-
büro Oberkirch entgegen.
Montag von 9:00 bis 12:00 Uhr; Donnerstag von 9:00 bis 
12:00 Uhr und 16:00 bis 18:00 Uhr, 
Telefon 07802/9374-11.

Trauungen und Ehejubiläen
Brautpaare, die im kommenden Jahr heiraten, sowie Paare, 
die ein Ehejubiläum feiern möchten, können sich gerne bei 
Frau Baumann melden.
Pfarrbüro Nußbach: Montag und Mittwoch von 9:00 bis 
12:00 Uhr, / Telefon 07805/3654 / E-Mail: nussbach@kath-
oberkirch.de
Pfarrbüro Oberkirch: Dienstag von 14:00 bis 17:00 Uhr 
und Freitag, 9:00 bis 12:00 Uhr, Telefon 07802/93740.

Regelmäßige Beichtzeiten
Wallfahrtskirche Lautenbach: Samstags von 8:00 bis 8:20 
Uhr
Pfarrkirche Oberkirch: Samstags von 16:00 bis 17:00 Uhr 
  
Ministrantenwallfahrt nach Rom 2024 
Unter dem Motto „MIT DIR“ werden im Sommer 2024 
tausende Ministrantinnen und Ministranten in Rom 
zusammentreffen. Vom 28.07. - 03.08.2024 findet dort die 
internationale Ministrantenwallfahrt statt. 
Unsere Reisegruppe aus Oberkirch fährt mit einem Bus in 
die italienische Hauptstadt und übernachtet dort in einem 
Hotel. Vor Ort wird es neben der Besichtigung berühmter 
Sehenswürdigkeiten unter anderem die Möglichkeit geben 
Teil einer Papstaudienz zu sein. Ebenso feiert die gesamte 
Minigemeinschaft der Erzdiözese Freiburg einen gemein-
samen Gottesdienst. Auch das Erkunden von Rom in 
Kleingruppen wird nicht zu kurz kommen. 
Teilnehmen können alle Minis der SE Oberkirch, die zu 
Beginn der Fahrt mindestens 14 Jahre alt sind. Die Kosten 
für die Reise belaufen sich auf 490€. 
Die Anmeldung ist ab dem 29.09.2023 auf der Homepage 
der SE Oberkirch zu finden. Da die Teilnehmerzahl 
begrenzt ist, lohnt es sich schnell zu sein. Wir freuen uns 
auf euch! 
Herzlich grüßt das Vorbereitungsteam 
  
Abschied von Gemeindereferent Robert Welle aus der 
Seelsorgeeinheit Oberkirch 
Nach einer längeren Auszeit und einer Phase der Um- und 
Neuorientierung verlässt Herr Gemeindereferent Robert 
Welle, mit dem Eintritt in die Altersteilzeit, die Seelsorge-
einheit Oberkirch zum 31. Oktober 2023. 
Ab dem 01. November 2023 wechselt er in die Seelsorge-
einheit Haslach i. K.-Hausach-Hornberg und wird das 
dortige Pastoralteam mit einer 50% Stelle unterstützen. 
Wir danken Robert Welle für sein Wirken in unserer Seel-
sorgeeinheit über viele Jahre hinweg und wünschen ihm 
für seinen weiteren Weg Gottes Segen und alles Gute an 
seiner neuen Wirkungsstätte. 
Das Seelsorgeteam und das Leitungsteam 
  
10 Jahre Abenteuerland – Best of-Staffel 
Am 22. September 2013 wurde in Oberkirch der erste 
Abenteuerlandgottesdienst gefeiert. 
Zehn Jahre sind seither vergangen und die Abenteuerland-
gottesdienste feiern 10. Geburtstag! 
Etwa 120 Kinder kamen durchschnittlich bis Corona in 
jedem Abenteuerlandgottesdienst zusammen. In der Coro-

nazeit gab es kreative Alternativangebote, so dass auch 
diese Zeit gut überstanden werden konnte. Und auch in 
den letzten beiden Staffeln haben sich immer wieder viele 
Kinder und deren Begleitpersonen zu den Gottesdiensten 
getroffen und miteinander gefeiert. 
Weit über 80 verschiedene ehrenamtlich Mitarbeitende 
haben sich während dieser zehn Jahre eingebracht und die 
Abenteuerlandgottesdienste zu etwas ganz besonderem 
gemacht. Bei jedem einzelnen Gottesdienst sind etwa 20 
ehrenamtlich Mitarbeitende je nach Talent und Wunsch 
bei den verschiedenen Aufgaben im Einsatz. 
Vielen Dank dafür und für die gemeinsame Zeit! 
  
Das alles ist Grund genug, eine Abenteuer-Jubiläums-
staffel zu starten mit dem Titel: „Best of Bibel & Abenteu-
erland“ 
  
In jedem der Gottesdienste der kommenden Staffel wird 
eine andere Figur aus den vergangenen Staffeln mit dabei 
sein. Selbstverständlich gibt es auch wieder eine Rahmen-
geschichte, die alles miteinander verbindet – eben „Best of 
Abenteuerland“. 
Außerdem wird in jedem der Gottesdienste eine besondere 
Geschichte aus der Bibel zum Thema, um die sich ein 
großes Rätsel ranken wird – eben „Best of Bibel“. 
Das ganze Abenteuerlandteam lädt Klein und Groß herz-
lich ein, diese besonderen Gottesdienste auch zukünftig 
miteinander zu feiern. 
Beginn ist am 8. Oktober um 10:00 Uhr mit der Spiele-
straße für die Kinder zum Ankommen und Austoben in 
und um das Gemeindehaus St. Michael. Für die Erwach-
senen gibt es Kaffee oder Tee und die Möglichkeit, mitei-
nander ins Gespräch zu kommen. 
Den Gottesdienst feiern wir dann gemeinsam um 10:30 
Uhr in der Kirche St. Cyriak in Oberkirch. 
Kontakt: Gemeindereferentin Cornelia Dilger | c.dilger@
kath-oberkirch.de | 07802/937434 
  
Emmausgottesdienst in Lautenbach: Psalmen – eine Glau-
benszusage 
Am Sonntag, 08. Oktober 2023 wird um 18:30 Uhr in der 
Wallfahrtskirche in Lautenbach die Reihe der Emmaus-
gottesdienste weitergeführt. Das Jahresthema greift die 
Psalmen auf, die für Jesus und seine Glaubensgenossen 
zum festen Gebetsschatz gehörten. Für uns sind diese 
Gebete manchmal eine Herausforderung. Sie können aber 
auch zur Glaubenszusage werden - zum Anker in der Zeit 
wie das Leitmotiv der diesjährigen Emmausgottesdienste 
lautet. Der Psalm 121 steht im Mittelpunkt des nächsten 
Gottesdienstes. Dieses Gebet kann uns einen festen Boden 
unter unser Leben und Glauben geben. 
Zeitgemäße Musik mit der Pfarrband „Santa Maria“ 
(Lautenbach) erwartet die Gottesdienstbesucherinnen und 
Gottesdienstbesucher. Die Texte und Gebete wurden vom 
Vorbereitungsteam (Ulrike Ebert-Huber, Evi Ziegler, 
Pfarrer Kimmig) vorbereitet. 
  
 

Einladung zur Erntedankfeier 
Das Gemeindeteam gestaltet zusammen mit dem Kinder-
wortgottesdienstkreis am Sonntag, den 1. Oktober 2023 um 
9.30 Uhr die Erntedankfeier als Wortgottesfeier mit 
Kommunionausteilung. 

Ganz herzlich laden wir die ganze Gemeinde besonders die 
Familien dazu ein.

Gerne können Sie Erntegaben zum Segnen in die Kirche 
mitbringen. 
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Einladung zum Kuchenverkauf der 
Ministranten und Kirchenkaffee 

Nach der Erntedank-Feier am Sonntag, den 1. Oktober 
2023, lädt das Gemeindeteam zum Kirchenkaffee unter 
dem Kirchturm ein. Zudem werden von den Ministranten 
Lautenbach Kuchen zum Mitnehmen verkauft. Gerne 
können Sie von 10.15 Uhr bis 11.30 Uhr an der Kirche 
vorbeikommen.
Der Erlös ist für das nächste Minilager. Die Lautenbächer 
Ministrantinnen und Ministranten freuen sich über einen 
regen Kauf unserer Sonntagskuchen und über Spenden 
für unsere Ministranten-Kasse.
Ihr Gemeindeteam und das Ministranten-Team 
  
 

Kath. Öffentliche Bücherei Lautenbach 
Unsere Bücherei im Pfarrhaus in Lautenbach ist dienstags 
und samstags  jeweils von 16.00 Uhr bis 17.30 Uhr für 
unsere Besucher geöffnet. 
Wir schaffen regelmäßig neue Medien an, um unseren 
Bestand an Kinder und Jugendbüchern, sowie Romane, 
Krimis und Sachbücher für Erwachsene auf einem aktu-
ellen Stand zu halten. Weiterhin bieten wir CD’s und Spiele 
für Kinder zur Ausleihe an. Bei Bedarf beraten wir sie 
gerne. 
Die Ausleihzeit beträgt 4 Wochen und ist kostenlos. 
  
Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
Ihr Bücherei-Team 
 

Evangelische Kirchengemeinde Oberkirch 
Evang. Pfarramt: Kapuzinergasse 2, 77704 Oberkirch 

Tel.: 07802-2291, Fax 07802-981413 
E-Mail: oberkirch@kbz.ekiba.de,  

Homepage:  www.ekiba-oberkirch.de 
Öffnungszeiten des Pfarramtes: MO+DI, DO+FR 09.30 

Uhr - 11.30 Uhr, mittwochs geschlossen 
  
Gottesdienste 
Sonntag, 1.Oktober  
10:00  Erntedankgottesdienst mit Abendmahl und Posau-

nenchor in der Martin-Luther-Kirche. Um Spenden 
haltbarer Lebensmittel und Dosen für den Tafel-
laden wird gebeten.    

Samstag, 7.Oktober 
17:00  Gottesdienst mit Taufe in der kath. Kirche Mariä-

Krönung in Lautenbach 

Sonntag, 8.Oktober 
10:00 Gottesdienst mit Taufe in der Martin-Luther-Kirche 

Termine und Veranstaltungen  
Freitag, 29.September  
18:30 Probe des Chores Surprisium im Gemeindehaus 
  
Montag, 02.Oktober 
18:00 Probe des Gospelchores im Gemeindehaus 
19:00  Ökumenisches Friedensgebet in der Martin-Luther-

Kirche 
  
Mittwoch, 04.Oktober 
16:00 Konfi-Unterricht im Gemeindehaus 
  
Freitag, 06.Oktober  
18:30 Probe des Chores Surprisium im Gemeindehaus 
  

Vorschau 
Abendgottesdienst an(ge)dacht am 15.Oktober 
Herzliche Einladung zum Abendgottesdienst in der Reihe 
„an(ge)dacht“ am Sonntag, den 15.10. um 18:00 Uhr in der 
Martin-Luther-Kirche. Der Gottesdienst steht unter der 
Überschrift „Arm und Reich – Alle werden satt“ und wird 
mitgestaltet von Mitarbeitern des Tafelladens Oberkirch. 
  
Friedenskonzert  
Am Mittwoch, den 18.10. findet um 19:00 Uhr ein Konzert 
des Sankt-Petersburger Vokalensembles Felix Zaretzki in 
der Martin-Luther-Kirche statt. Der Eintritt ist frei, um 
Spenden wird gebeten. 
  
Abendgottesdienste im Winterhalbjahr in Lautenbach 
Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten in Lauten-
bach. Diese Abendgottes-dienste feiern wir im Winter-
halbjahr von Oktober bis März an jedem 1.Samstag im 
Monat um 17:00 Uhr in der kath. Wallfahrtskirche Mariä-
Krönung. 
 

FCG Kirche (er)leben 
Fernacher Höhe 1 in Oberkirch 
10:00 Uhr Sonntagsgottesdienst mit parallelem Kinder-
gottesdienst für verschiedene Altersgruppen; 
separater Raum für Eltern mit Babys/Kleinkindern mit 
Übertragung des Gottesdienstes; 
Livestream über youtube-Kanal fcg-kirche-erleben. 
Kleingruppen an verschiedenen Orten im Ortenaukreis. 

Vereinsnachrichten

Der SV Lautenbach informiert 
Zu folgendem Spiel unserer Mannschaft laden wir Euch 
herzlich ein: 
So., 01.10. 
15:00 SV Lautenbach 1 - SV Linx 2  

Am vergangenen Spieltag konnte unsere 1. Mannschaft 
dank einer unfassbaren Moral, das Auswärtsspiel beim 
Meisterschaftsanwärter SV Leutesheim trotz doppelter 
Unterzahl in den Schlussminuten noch drehen und mit 3:2 
(1:1) für sich entscheiden. Nach den Auswärtssiegen in 
Stadelhofen (2:0) und Zell-Weierbach (2:1) konnten wir 
somit auch das dritte Gastspiel in dieser Spielzeit für uns 
entscheiden. Die Mannschaft um das Trainerteam Jürgen 
Wippich und Tim Steurer kam zunächst besser in die 
Begegnung und ging durch einen sehenswerten Kopfball-
treffer von Marco Zier bereits früh in Führung (8.). Die 
Heimelf konnte ihrer Favoritenrolle im ersten Spielab-
schnitt allerdings nicht gerecht werden, so dass Marc 
Leopold der verdiente Ausgleichstreffer gelang (36.). In 
einer ausgeglichenen Begegnung, die nach dem Seiten-
wechsel zunehmend an Dramatik gewann, verwies 
Schiedsrichter Brahim El Guermoumi (SV Renchen) 
zunächst Marc Leopold nach zwei „Kann“-Entschei-
dungen mit der Gelb-Roten Karte des Feldes (59.). Bis du 
diesem Zeitpunkt waren dies die einzigen beiden Gelben 
Karten in einer ansonsten fairen Begegnung. Als Robin 
Lesnika seine Mannschaft erneut mit 2:1 in Führung 
bringen konnte (70.) und Schiedsrichter El Guermoumi 
auch noch Mirco Bentrup nach einer Tätlichkeit gegen 
Lesniak mit der Ampelkarte des Feldes verwies (74.), schien 
die Begegnung zu Gunsten der Heimmannschaft 
entschieden. Dennoch sollte eine unbändige Leidenschaft 
und ein unglaublicher Kampf unserer Mannschaft belohnt 
werden, als Til Klose einen Strafstoß nach Foulspiel an 
Moritz Zimmermann zunächst platziert zum Ausgleich 
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einschießen (86.) und Moritz Feyhl bereits in der Nach-
spielzeit einen über den eingewechselten Abdikhadir 
Hashi und Marius Schmiederer vorgetragenen Angriff 
gegen einen weit aufgerückten Gegner erfolgreich zum 
3:2-Siegtreffer einschieben konnte (90.+1). Somit kommt 
es an diesem Sonntag zum tabellarischen Spitzenspiel, 
wenn unsere Mannschaft (2./13 Punkte) auf die Verbands-
ligareserve des SV Linx (1./14 Punkte) trifft. Die Mann-
schaft von Trainer Marcel Halfmann ist in dieser Saison 
noch ungeschlagen, musste sich zuletzt jedoch gegen den 
SC Durbachtal 2 durch ein Gegentor in der Nachspielzeit 
noch mit einem 2:2 zufriedengeben. Mit Mirco Bentrup 
und Marc Leopold (beide gesperrt), Jona Juwana und 
Tobias Wörner (beide Urlaub) sowie Dominik Wiedemer 
(privat verhindert), stehen uns erneut wichtige Spieler 
nicht zur Verfügung. Hinter dem Einsatz von Moritz Feyhl, 
Luca Petrassi und Maximilian Roth steht noch ein Frage-
zeichen. Silas Birk und Philipp Paul kehren hingegen 
wieder in den Kader zurück. Adrian Dauti könnte eben-
falls wieder in das Tor zurückkehren. Das Spiel wird 
geleitet von Karsten Krause vom FV Locherhof. Der Spiel-
ball wird zur Verfügung gestellt von Sport Kuhn in Offen-
burg. Hierfür möchten wir uns bei Jörg Huber recht herz-
lich bedanken! Unsere 2. Mannschaft konnte sich erneut 
nicht für einen couragierten Auftritt belohnen und musste 
sich dem SV Leutesheim 2 am letzten Spieltag mit 2:4 (2:2) 
geschlagen geben. Beide Tore erzielte Stefan Brandstetter, 
zudem konnte Simon Büchele einen Strafstoß abwehren. 
An diesem Wochenende ist unsere 2. Mannschaft spielfrei. 
Wir freuen uns, wenn wir auch im Spitzenspiel gegen den 
SV Linx 2 auf den Rückhalt unserer Anhängerschaft und 
auf eine möglichst große Zuschauerkulisse zählen können, 
um so vielleicht auch den Spitzenreiter zu ärgern! 
Der Spielausschuss 
 

24 h Berufsfeuerwehrtag in Oppenau / 
Lautenbach 

Spannung, Nervenkitzel und Aktion waren allgegenwärtig 
31 Jugendliche aus Oppenau und Lautenbach erlebten 
vom Freitagnachmittag 15.09.23 bis Samstagnachmittag 
16.09.23 unter der Aufsicht von 15 Betreuern in Oppenau 
einen sehr gut vorbereiteten Berufsfeuerwehrtag. 
Am Freitag um 17 Uhr war das Eintreffen der Jugend-
lichen im Feuerwehrhaus in Oppenau. 
Noch im Sortier- und Einzugsfieber erwischte die Jugend-
lichen der erste Einsatz um 18:02 Uhr völlig unerwartet. 
Ein Kaminbrand im Erdrichshof der schon auf das 
Gebäude übergegriffen hatte war die Lage. 10 vermisste 
Personen mussten gefunden werden und eine der Personen 
war sogar eingeklemmt. Kurzerhand wurde die Jugend-
feuerwehr von Peterstal nachalarmiert. 51 Jugendliche mit 
13 Fahrzeugen und der Unterstützung von 25 Betreuern 
waren im Einsatz. 
Nach dem Abendessen war die Erwartungshaltung groß 
und man wollte bereit sein. Aber warten macht müde, so 
dass der Alarm um 23:38 Uhr die meisten Jugendliche doch 
aus dem Schlaf riss. Ein Brandstifter hatte in Lautenbach 
im Dorf verteilt 4 Feuer angezündet 
Die Eindrücke der ersten Stunden und der Nervenkitzel 
bescherte vielen Jugendlichen eine kurze Nacht. 
Um 6:30 Uhr wurde ein ausgelöster Rauchmelder auf der 
Klein-Ebene gemeldet. Nach dem Aufbrechen der Tür 
musste man feststellen dass nur die Batterie des Rauch-
melders leer wurde. 
Zur Beseitigung einer Ölspur wurde fast Zeitgleich um 
6:42 Uhr alarmiert. 
Essen richten, Kochen, Geschirr spülen, aufräumen und 
sonstige Tätigkeiten mussten erledigt werden wenn gerade 
niemand in Not war. 
Das Frühstück war noch nicht abgeschlossen als um 8.38 
Uhr ein Teil der Jugendlichen ausrücken mussten, um eine 

verunfallte Person mittels Schleiftragekorb aus schwie-
rigem Gelände in Bachnähe zu retten. 
Der 6. Einsatz nur 5 min später um 9:43 Uhr führte in ein 
Waldgebiet bei der Klein-Ebene. Ein Wanderer der vom 
Weg abkam wurde vermisst. 
Die gerade zurückkommenden Feuerwehrmänner mussten 
bei Einsatz 7 um 9:45 Uhr gleich wieder los zur Tierret-
tung. Eine Katze musste von einem Baum gerettet werden. 
Der Einsatz 8 um 10:50 Uhr treibt das Adrenalin und den 
Nervenkitzel weiter an. Ein brennender Holzstapel im 
Herlesries war gemeldet. Ein Imposantes Feuer machte 
eine Löschwasserversorgung aus einem ca 200 m entfernten 
Löschwassertank notwendig. 
Endlich Mittagessen. Geschirr waschen, aufräumen. War´s 
das mit den Einsätzen? 
Der Alarm um 14:18 Uhr gab die Antwort auf die Frage. 
Ein Verkehrsunfall mit 3 beteiligten Fahrzeugen, 4 
verletzten Personen, eine davon unter dem Vorderrad 
eingeklemmt, eine verwirrte Person und eine stark trau-
ernde Person fanden die Jugendliche vor. Wo? Direkt vor 
dem Weinfestzelt in Lautenbach als Showübung insze-
niert. Die Rettung der eingeklemmten Person erfolgte 
mittels Hebekissen und Schaufeltrage während die 
verletzten Personen in den anderen Fahrzeugen mit dem 
Spinebord gerettet wurden. Alle verletzten mussten 
versorgt, verbunden und betreut werden, die Unfallstelle 
abgesichert und der Brandschutz sichergestellt werden. 
Die Bürgermeister Thomas Krechtler und Uwe Gaiser und 
viele weitere Zuschauer erlebten sehr fokussiert und ruhig 
arbeitende Jugendliche. 
Die zwei Bürgermeister dankten im Anschluss den Nach-
wuchsfeuerwehrmännern und –frauen und den Betreuern 
für ihren Einsatz und die ehrenamtliche Arbeit. 
Nach einem Getränk im Festzelt und einem letztmaligen 
wieder herstellen der Einsatzbereitschaft jedes Fahrzeuges 
konnten müde Jugendliche nach Hause entlassen werden. 
  
(Text und Fotos: Hubert Büchele) 
  

Im Vordergrund das Fahrzeug mit der Person darunter, 
rechts dahinter der Auffahrunfall und links im Hinter-
grund der Verletztenplatz

 Jugendliche und die Betreuer: als die Bürgermeister ihre 
Worte an sie richteten
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Tag der Offenen Tür beim KSV Renchtal 
Am 30.09.23 lädt der Renchtäler Kraftsportverein alle 
interessierten Besucher ein 
Am Samstag den 30.09.23 von 10.00 bis 16.00 Uhr öffnet 
der KSV Renchtal seine Türen für alle Besucher. Hierbei 
gibt es einiges zu bestaunen. Neben den einzelnen Trai-
ningsbereichen für den Fitness- und Breitensport, sowie 
den Wettkampfsport wird auch der neu angebaute Gesund-
heitsbereich des Vereins vorgestellt. Auch Lautenbachs 
Bürgermeister Thomas Krechtler wird vor Ort sein. 
Erleben sie neue Technologien zur Gesundheitsfürsorge 
und Regeneration nach den Sporteinheiten. Neben der 
finnischen Sauna gibt es eine Kältekammer mit Tempera-
turen von -87 Grad zu entdecken. Des Weiteren wird ein 
3D Körperscan, die Analyse des vegetativen Nervensy-
stems und Hypoxietraining (Höhentraining) vorgestellt. 
Der Verein steht mit seinen Mitgliedern allen Besuchern 
mit Rat und Tat zur Seite. Auf die Besucher warten sport-
liche Mitmachaktionen und attraktiven Preisen. 
Kulinarisch werden sie mit Kaffee, Kuchen und Getränken 
versorgt. Ein Highlight ist hierbei sicherlich auch das Team 
von Madame Curry, welches mit einem Food Truck vor Ort 
sein wird. 
  

Hypoxietraining  Foto: Benedikt Spether

Kältekammer  Foto: Benedikt Spether

Kameradschaft ehem. Soldaten  
Schützenabteilung 
Das Pokalschiessen wird fortgesetzt am Montag,den 2. 
Oktober 2023. 
Wir treffen uns ab 19.00 im oberkircher schützenhaus. 
Um rege Teilnahme wird gebeten. 
Der Vorstand 

 
Fischverkauf am 3. Oktober 

Das traditionelle Fischessen jetzt auch am 3. Oktober 
findet dieses Jahr wieder im vollen Rahmen statt. Gemein-
schaftlich werden der Sportverein und der Angelsport-
verein Lautenbach frisch geräucherte Schwarzwaldfo-
rellen mit Kartoffelsalat, selbstgemachten Sahnemeerret-
tich und Brötchen im Sportheim in der Waldstraße 
anbieten. Für den beliebten Straßenverkauf wird vor dem 
Sportheim von 10:00Uhr bis 13:00 Uhr eine Ausgabestelle 
eingerichtet. Auf vorherige Bestellung können dort 
Schwarzwaldforellen, geräuchert oder fangfrisch, mit 
Sahnemeerrettich abgeholt werden. Vorbestellungen 
werden möglichst mit Angabe der gewünschten Abholzeit 
unter Tel. 07802/3975 (Franz-Josef Huber) oder asvlauten-
bach@gmx.de erbeten. Die Vorbestellung ist möglich bis 
Montag, den 02.010.2023. Unserer Umwelt zuliebe, wäre es 
schön, wenn sie ihr eigenes Transportbehältnis mitbringen. 
  
 

Am Sonntag den 08.10.2023 
Vogesenwanderung in Saverne. 

Von Saverne nach Haut-Baar und ins Zornetal. 
Vom Römerstädtchen Saverne den Rhein-Marne-Kanal 
entlang und durch ausgedehnte Wälder zu den vier Burgen 
über dem Zornetal. 
Bei klarem Wetter bietet die Anlage von Haut-Barr eine 
großartige Aussicht auf die Rheinebene und das lothrin-
gische Hochland. 
Grotten, Türme, Burgen und Waldlehrpfade, sowie herr-
liche Aussichtspunkte zählen zu den vielfälltigen Überra-
schungen dieser Wanderung. 
  
Wanderzeit ca 5 Std, ca 450 Höhenmeter, Wanderstrecke ca 
14 km 
Anfahrt mit Busse, 8/9 Sitzer, Treffpunkt: 8 Uhr Bahnhof-
straße in Lautenbach. 
Gutes Schuhwerk erforderlich, Rucksackverpflegung. 
Gäste sind herzlich willkommen. 
Die Wanderung führt Rudolf Huber Info Tel. 0162/3063400  
oder 07802/7475 
  
Anmeldung bis 03.10.2023 
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Pink Pepper in Concert 
Am 21. Oktober 2023 findet um 20.00 Uhr das Jahreskon-
zert von uns, Pink Pepper statt. Aufgrund der Generalsa-
nierung der Neuensteinhalle dieses Jahr ganz unter dem 
Motto „Auswärtsspiel“ in der Erwin-Braun-Halle in Ober-
kirch. Schöne Songs, pinke Deko und ein abwechslungs-
reiches Programm machen das Konzert immer wieder zu 
einem ganz besonderen Erlebnis. Auch der Männer- und 
der Jugendprojektchor sind wieder mit dabei. 

Wir würden uns riesig freuen, so viele Besucher wie 
möglich begrüßen zu dürfen und gemeinsam einen tollen 
musikalischen Abend zu verbringen. 
  
Einlass: ab 19.00 Uhr 
Eintritt: 9,- Euro, unter 16 Jahre: 5,- Euro 
VVK: Renchtal Tourismus GmbH Oberkirch & Rathaus 
Lautenbach 
 

Tourist-Info

Auf der Tourist-Information im Rathaus 
erhältlich: 

 
• Wanderkarte  mit  touristischen Informationen  Renchtal 

Ortenau  Naturpark Schwarzwald Mitte/Nord
Preis: 8,50 € 

• Mountainbike-Karte
Preis: 4 €

• E-Bike Karte
Preis: 8,90 €

• Das Buch „Die Geschichte von Lautenbach“
Preis: 9,90 €

• Das Buch „Lautenbach im Renchtal“
Preis: 10 €

• Kirchenführer klein
Preis: 3 €

• Kirchenführer groß
Preis: 5 €

• Postkarte
Preis: 1 €

• Vesperwanderpass für die Lautenbacher Vesperwande-
rung

Preis: 49 €

• Stockwappen Lautenbacher Hexensteig
Preis: 4,50 €

• Schild  zum Lautenbacher Hexensteig
Preis 7,40 €

• Renchtal-Tasse
Preis 9,50 €

• Renchtal-Poster
Preis 2,00 € 
 

vhs-Büro Oberkirch 
Unsere Servicezeiten im Rathaus Oberkirch, Raum 1.13: 
Montag, Dienstag und Donnerstag von 9:00 bis 12:00 Uhr 
und nach Vereinbarung. 
Kontakt: E-Mail: oberkirch@vhs-ortenau.de; Telefon: 
07802 82-500. Auf dem Anrufbeantworter kann gerne eine 
Nachricht hinterlassen werden. Bitte Name, Telefon-
nummer und Anliegen nennen. 

Sprachkurse 
In folgenden Sprachkursen gibt es noch freie Plätze. 
Anmeldung unter www.vhs-ortenau.de oder per E-Mail an 
oberkirch@vhs-ortenau.de. Weitere Sprachkurse werden in 
Achern und Kehl angeboten. Kostenloser Einstufungstest 
unter: www.sprachtest.de 
  
Deutsch als Fremdsprache A 2.1 für Anfänger mit 
Vorkenntnissen 
Der Kurs wendet sich an Interessierte mit guten Grund-
kenntnissen. Lehrwerk: Schritte plus NEU A 2.1, Verlag 
Hueber 
4.0412 OBK mit Werner Wussler, 15 Abende, 05.10.2023 - 
08.02.2024
Donnerstag, 19 - 21:15 Uhr,  Realschule Oberkirch, Raum 
035, EG, 194,- Euro 
  
Englisch A1 mit Zeit und Muße für Anfänger mit geringen 
Vorkenntnissen 
4.0606 OBK mit Michaela Boschert, 25 Tage, 05.10.2023 - 
16.05.2024
Donnerstag, 17:15 - 18:45 Uhr,  Kasino (Haus der Vereine), 
Raum 1.02, Mehrzweckraum, 1. OG, 215,- Euro 
  
Englisch A1 für Anfänger ohne Vorkenntnisse  
Gemütliches Tempo in einer Kleingruppe.  
4.0607 OBK mit Ulfried Nowotny, 12 Tage, 20.10.2023 - 
02.02.2024
Freitag, 17:15 - 18:45 Uhr,  Kasino (Haus der Vereine), 
Raum 1.02, Mehrzweckraum, 1. OG, 123,- Euro 
  
Englisch B1 mit Muße  
Konversation in der Kleingruppe. Dieser Kurs richtet sich 
an Teilnehmende mit fortgeschrittenen Kenntnissen. 
4.0612 OBK mit Michaela Boschert, 20 Abende, 09.10.2023 
- 18.03.2024
Montag, 18:30 - 20 Uhr,  Kasino (Haus der Vereine), Raum 
1.02, Mehrzweckraum, 1. OG, 172,- Euro 
  
Italienisch A1 für Anfänger  
Kleingruppe für Anfänger ohne Vorkenntnisse. Lehrwerk: 
Dieci A1. 
4.0905 OBK mit Alessandra Parise, 22 Vormittage, 
15.11.2023 - 05.06.2024
Mittwoch, 9:30 - 11 Uhr,  Kasino (Haus der Vereine), Raum 
1.05, 1. OG, 225,- Euro 
  
Italienisch A1 - Online  
Dieser Online-Italienischkurs ist für Anfänger mit ersten 
Vorkenntnissen konzipiert. Lehrwerk: Dieci A1 ab Lektion 
3, Hueber-Verlag 
4.0906 OBK -O mit Alessandra Parise, 22 Tage, 16.10.2023 
- 22.04.2024
Montag, 17:15 - 18:45 Uhr, Virtuell, 225,- Euro 
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Spanisch A1 mit geringen Vorkenntnissen 
4.2211 OBK mit Patricia Bolanos Carrasco, 15 Tage, 
11.10.2023 - 07.02.2024
Mittwoch, 17:30 - 19 Uhr,  Realschule Oberkirch, Raum 
035, EG, 129,- Euro 
  
Spanisch A2 Kleingruppe 
Der Kurs wendet sich an Personen mit soliden Grund-
kenntnissen. Lehrwerk: Impresiones A2 ab Lektion 9, 
Verlag Hueber 
4.2212 OBK mit Patricia Bolanos Carrasco, 15 Abende, 
11.10.2023 - 07.02.2024
Mittwoch, 19:15 - 20:45 Uhr,  Realschule Oberkirch, Raum 
035, EG, 129,- Euro 
  
 

Neue Bewegungskurse 
In folgenden Kursen sind noch Plätze frei, Anmeldung 
unter www.vhs-ortenau.de oder per E-Mail an: oberkirch@
vhs-ortenau.de. 
  
Pilates 
in Zusammenarbeit mit dem TVO 
Pilates stellt ein Programm aus Yoga, Tai-Chi sowie 
Rücken- und Bauchgymnastik für alle Altersgruppen dar. 
Mit langsamen, konzentrierten Bewegungen wird die 
Muskulatur gedehnt und gekräftigt, die Haltung verbes-
sert, die Körperwahrnehmung geschult und das Gleichge-
wicht optimiert. 
3.0214 OBK mit Béatrice Busam, 10 Abende, 04.10.2023 - 
13.12.2023
Mittwoch, 18:55 - 19:55 Uhr,  Oberdorf-Halle, Gymnasti-
kraum, 1. OG, 55,- Euro 
  
Tai Chi 60+ Ein Weg zur aktiven Sturzprophylaxe 
Dieser Kurs wird für Menschen der Generation 60+ ange-
boten, die ihre körperliche Beweglichkeit und Elastizität 
erhalten oder verbessern möchten. Die Bewegungen im Tai 
Chi sind weich und fließend, umfassen Lockerungs- und 
Dehnübungen sowie eine Bewegungsabfolge, die sog. Form 
im Yang-Stil. Die Übungen werden im Stehen und Gehen 
durchgeführt, eine Stilleübung im Sitzen rundet die 
Stunde ab. 
3.0117 OBK mit Waldtraud Dietrich, 9 Nachmittage, 
17.10.2023 - 19.12.2023
Dienstag, 16:15 - 17:15 Uhr,  Kasino (Haus der Vereine), 
Ballettsaal, EG links, 66,- Euro •
  
Stilles Qi Gong 
Ein Weg zu mehr Lebensenergie 
Qi Gong ist eine chinesische Meditations-, Konzentra-
tions- und Bewegungsform zur Kultivierung von Körper 
und Geist. Die Übungen im Kurs dienen der Entspannung 
und Revitalisierung von Körper und Geist. Übungen zur 
Harmonisierung der Lebensenergie lassen uns zur Ruhe 
kommen und Stille erfahren. 
3.0114 OBK mit Sabina Breidung, 10 Abende, 18.10.2023 
- 17.01.2024
Mittwoch, 18 - 19 Uhr,  Altstadtschule Oberkirch, Aula, 2. 
OG, 73,- Euro 
  
Familienyoga  
für Eltern und Kinder im Alter von 4 bis 6 Jahren 
Gemeinsam mit Ihrem Kind/Enkelkind können Sie sich 
hier eine Auszeit gönnen und Bewegung und Aktivität, 
aber auch Entspannung miteinander erleben. Wir werden 
mit Spaß und Leichtigkeit in Bewegung sein, spielerisch 
Asanas üben und durch einfache Atem- und Wahrneh-
mungsübungen oder Fantasiereisen zur Ruhe kommen. 
Abgerundet wird das Programm durch Meditationen, 
Massagen, verschiedene Partnerübungen und auch krea-
tive Aktivitäten.   

3.0135 OBK mit Daniela Kimmig, 5 Nachmittage, 
10.11.2023 - 15.12.2023
Freitag, 15:30 - 16:30 Uhr, Kasino (Haus der Vereine), 
Ballettsaal, EG links, 37,- Euro pro Person 
  
 

Brauche ich ein Testament? 
In diesem Vortrag erfahren Sie Wissenswertes zum Thema 
Erben und Vorsorgen und erhalten erstes Orientierungs-
wissen. Dr. Martina Tauchert-Nosko, Fachanwältin für 
Erbrecht, behandelt zunächst die gesetzliche Erbfolge für 
verschiedene Familienkonstellationen und erläutert, wer 
im Falle eines Todes Erbe wird, wenn es kein Testament 
gibt. Davon ausgehend wird aufgezeigt, welche Regelungs-
möglichkeiten es gibt und wie man ein Testament oder eine 
andere letztwillige Verfügung richtig errichtet.  
Der Vortrag ist gebührenfrei, eine Anmeldung ist erforder-
lich. 1.0320 OBK mit Dr. Martina Tauchert-Nosko, 
15.11.2023, Mittwoch, 19:30 - 21 Uhr,  Mediathek Ober-
kirch 

Sonstige Mitteilungen

Noch freie Schulplätze an den Haus- und 
Landwirtschaftlichen Schulen Offenburg

Du interessierst dich für einen Beruf in den Bereichen 
Gesundheit und Pflege, Ernährung und Haus-wirtschaft 
oder in der Biotechnologie? Die Haus- und Landwirt-
schaftlichen Schulen Offenburg bietet Dir mit weiteren 
Qualifikationen Wege zu Deinem Traumberuf.
Schüler*innen ohne Hauptschulabschluss haben an den 
HLS die Möglichkeit den Hauptschulab-schluss nach 
einem Jahr in der Ausbildungsvorbereitung (AV) im Profil 
Ernährung und Hauswirtschaft zu erwerben. Mit Haupt-
schulabschluss können sie sich weiterqualifizieren und die 
Fachschulreife (Mittlere Reife) an den zweijährigen Berufs-
fachschulen erwerben, sowohl mit Profil „Gesund-heit und 
Pflege“ als auch „Ernährung und Hauswirtschaft“. Hier 
wird die Allgemeinbildung vertieft und mit einer grundle-
genden berufsvorbereitenden Ausbildung für alle Berufe 
in dem Bereichen Gesund-heit und Pflege, Hauswirtschaft 
und Sozialpädagogik verknüpft. Auch können 
Schüler*innen, die an einer anderen Schule das erste Jahr 
der Zweijährigen Berufsfachschule in den Profilen Ernäh-
rung und Hauswirtschaft oder Gesundheit und Pflege 
besucht haben, an der HLS das zweite Jahr besuchen.
Für Schüler*innen mit Mittleren Bildungsabschlusses 
bieten wir verschiedene Wege der Höherqualifi-zierung bis 
hin zur Fachhochschulreife:
• Im zweijährigen Berufskolleg für Ernährung und Haus-
haltsmanagement (2BKEHI) werden fachtheoretische und 
praktische Grundkenntnisse in den Bereichen Ernährung 
und Haushaltsman-gement vermittelt. Das 2BKEH I bietet 
den Erwerb der Fachhochschulreife, sowie optional die 
Zusatzqualifizierung zur Hauswirtschaftsassistentin.
• Nicht erst seit Corona ist die Biotechnologie als zukunft-
weisendes Berufsfeld in Forschung und Industrie bekannt. 
Das Berufskolleg für Biotechnologische Assistenten 
(BKBT) bietet eine abgeschlossene Berufsausbildung zur 
„staatlich geprüften Assistentin“/zum „staatlich geprüften 
Assistenten“ mit guten Berufsaussichten und gleichzeitig 
den Erwerb der Fachhochschulreife. 
• Das dreijährige Biotechnologische Gymnasium führt zur 
allgemeinen Hochschulreife (Abitur). Dieses berechtigt 
zum Studium aller Studiengänge an allen Hochschulen 
und Fachhochschulen, auch im Ausland. Das Biotechnolo-
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gische Gymnasium legt seinen Schwerpunkt auf die 
Vermittlung von naturwissenschaftlichen Kenntnissen und 
Fertigkeiten im Labor.
Anmeldungen zum Schuljahr 2023/24 sind noch möglich. 
Wer also Pläne für eine schulische und berufliche Zukunft 
schmieden will, sollte in die Haus- und Landwirtschaft-
lichen Schulen Offenburg, Zähringerstraße 41 kommen. 
Wir beraten Sie gerne telefonisch unter 0781 805 8200. Sie 
können vor-ab viele Infos auf der Homepage www.hls-og.
de ansehen. 

Seit 20 Jahren ist die Natur für viele 
Freiwillige eine  Ehrensache 

Austauschbesuch aus dem Nationalpark Kellerwald-
Edersee gab neue Impulse für die ehrenamtliche Arbeit 

Seit 20 Jahren können sich Bürgerinnen und Bürger unter 
dem Motto „Ehrensache Natur“ bundesweit in National-
parks, Naturparks und Biosphärenreservaten engagieren 
und die Aufgaben der einzelnen Schutzgebiete so unter-
stützen. Seit 2021 ist auch das ehrenamtliche Rangerpro-
gramm des Nationalparks Schwarzwald Teil dieses 
Programms. „So sind wir auch auf dieser Ebene gut 
vernetzt, können uns mit anderen Schutzgebieten austau-
schen und voneinander lernen“, erzählt Sonja Fischer, die 
das Freiwilligenprogramm im Nationalpark Schwarzwald 
koordiniert. 20 ehrenamtliche Rangerinnen und Ranger 
verstärken das hauptamtliche Team hier derzeit aktiv. 
„Wir sind sehr dankbar für diese Unterstützung, ohne die 
wir unser vielfältiges Angebot gerade an den Wochenenden 
gar nicht aufrechterhalten könnten“, sagt die stellvertre-
tende Nationalparkleiterin Britta Böhr. 
  
Um den Austausch zu intensivieren, kam jetzt die Freiwil-
ligen-Koordinatorin aus dem Nationalpark Kellerwald-
Edersee in Hessen, Tatiana Haibich, mit einem Team zu 
Besuch in den Schwarzwald. Bei verschiedenen Exkursi-
onen informierten die ehrenamtlichen Rangerinnen und 
Ranger über die Besonderheiten des Nationalparks 
Schwarzwald. Vor allem der Austausch war für alle wert-
voll. „Es ist sehr bereichernd zu hören, wie andere Gebiete 
die Aufgaben der Freiwilligen definieren und Weiterbil-
dungen organisieren“, erzählt Sonja Fischer. 
  
„Natürlich wild engagiert“ lautet der Slogan der ehren-
amtlichen Rangerinnen und Ranger im Schwarzwald. Sie 
sind für Gäste im Gebiet ansprechbar, geben Ausflugtipps, 
informieren über Themen und Regeln des Nationalparks 
und dokumentieren Verstöße. Einige von ihnen sind schon 
seit der Nationalparkgründung dabei – für sie ist der 
Einsatz für diese Ehrensache längst auch eine Herzens-
sache mit Tradition. 
  
Hintergrund 
Ehrenamtlicher Naturschutzdienst im Nationalpark 
Schwarzwald 
Mindestens acht Dienste pro Jahr übernehmen die aktiven 
ehrenamtlichen Rangerinnen und Ranger im Nationalpark 
Schwarzwald im Schnitt. Hinzu kommen monatliche 
Treffen, um immer auf dem aktuellen Stand zu sein. Dort 
werden auch regelmäßig Fortbildungsblöcke zu verschie-
densten Themen angeboten. Am Anfang der Ausbildung 
steht ein etwa einjähriges Coaching-Programm. Vorausset-
zung dafür sind generelles Interesse an der Natur, Bereit-
schaft zu regelmäßigen Einsätzen und Weiterbildung sowie 
idealerweise ein Wohnort in der Nationalparkregion und 
die Freude am Umgang mit Menschen. Wer Interesse hat, 
findet auf der Website des Nationalparks weitere Informa-
tionen: 
www.nationalpark-schwarzwald.de/ehrenamtliche-
ranger 

Ehrensache Natur 
Insgesamt sind in Nationalparks, Naturparks und Biosphä-
renreservaten bundesweit jährlich mehr als 3000 Freiwillige 
im Einsatz, die sich in den rund 150 angebotenen Projekten 
von „Ehrensache Natur“ engagieren. Sie unterstützen haupt-
amtliches Parkpersonal, indem sie beispielsweise Streuobst-
wiesen pflegen, Orchideenwiesen mähen, Wander- und Erleb-
niswege oder Markierungen erneuern, Bachläufe reinigen, 
Zugvögel zählen, Gäste informieren, Fotoarchive ergänzen 
oder Texte in Fremdsprachen übersetzen. 
Die Nationalen Naturlandschaften bauen seit 20 Jahren 
professionelles Freiwilligenmanagement auf und aus. Sie 
werden dabei durch ihre Dachverbände Nationale Natur-
landschaften und Verband Deutscher Naturparke unter-
stützt. 

Ökumenisch pilgern am Samstag 
... unter Gottes Himmel mit den vier Evangelisten – 
Johannes der Adler
Das Bildungszentrum Offenburg und die Evang. Erwach-
senenbildung Ortenau laden wieder zum ökumenischen 
Pilgern ein. An den Pilgersamstagen dieses Jahres begleiten 
die Evangelisten. Am Samstag. 7. Oktober ist um 8:25 Uhr 
Treffpunkt am Zentralen Omnibusbahnhof Offenburg. Auf 
den Höhen rund um Durbach begleitet an diesem Tag der 
Evangelist Johannes, „der Adler“. Claudia Roloff, Gerhard 
Bernauer und Clemens Bühler leiten die Gruppe und geben 
unterwegs Impulse und Gesprächsanregungen. Die Rück-
kehr in Offenburg ist gegen 16:00 Uhr geplant. Außer der 
Busfahrt entstehen keine Kosten.
Um Anmeldung bis 3. Oktober wird gebeten bei der Ev. 
Erwachsenenbildung Ortenau, Tel. 0781 93222930 oder 
www.eeb-ortenau.de. Außer Fahrtkosten mit dem Lini-
enbus entstehen keine Kosten. Mitzubringen sind Tages-
verpflegung und dem Wetter angepasste Kleidung.
Termin: Samstag, 7. Oktober, 8:25 – 16:00 Uhr
Treffpunkt um 8:25 Uhr am ZOB Offenburg (Abfahrt 8:35 
Uhr Richtung Durbach) Rückkehr am ZOB OG mit dem 
Bus ca. 16.00 Uhr.
Kostenfreie Teilnahme (Fahrtkosten mit dem Linienbus ca. 
6,40 Euro)
Anmeldung bei der Ev. Erwachsenenbildung Ortenau: 
0781 93222930, eeb.ortenau@kbz.ekiba.de, oder www.eeb-
ortenau.de. 
 

Jesus und die „Letzte Generation“ – 
prophetische Zeichenhandlungen in der 

Klimakrise? 
Vortrag und Gespräch Die Aktionen der „Letzten Genera-
tion“ provozieren Aufmerksamkeit. Sei es, dass sie den 
Straßenverkehr behindern, sei es, dass sie an öffentlichen 
Orten verstörende Spuren hinterlassen. Um effektiveres 
Reagieren auf die Klimakrise anzumahnen, geraten sie in 
Konflikt mit den staatlichen Behörden. Das Bildungszen-
trum Offenburg und die Evangelische Erwachsenenbil-
dung Ortenau laden zu diesem Abend mit Ruben Zimmer-
mann am Dienstag, 10. Oktober um 18:30 Uhr ein in den 
Evangelischen Gemeindesaal, Poststr. 16 in Offenburg. Der 
Eintritt ist frei, um eine Spende wird gebeten. Ruben 
Zimmermann, Professor für Neues Testament in Mainz, 
begleitet die „Letzte Generation“ und deutet ihre Akti-
onen vor dem Hintergrund bibelwissenschaftlicher 
Erkenntnisse. Inwiefern können sie sich berufen auf Jesus 
von Nazareth als Widerständler? Referent: Prof. Dr. Ruben 
Zimmermann Moderation: Pfarrerin Claudia Roloff 
Termin: Dienstag, 10. Oktober 2023, 18:30 – 20:30 Uhr Ort: 
Evangelisches Gemeindehaus, Poststraße 16, 77652 Offen-
burg Kosten: keine. Um eine Spende wird gebeten. Weitere 
Informationen beim Bildungszentrum Offenburg, www.
bildungszentrum-offenburg.de, info@bildungszentrum-
offenburg.de, 0781 925040. 
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Die Revolution der Selbstlosen 
Filmgespräch im Bildungszentrum Offenburg
Der Mensch ist des Menschen Wolf. Diese These galt lange 
Zeit als Tatsache. Die Filmdokumentation „Die Revolution 
der Selbstlosen“ zeigt das Gegenteil: in der Not neigt der 
Mensch mehr dazu, dem Anderen beizustehen und zu 
helfen, als sich selbstsüchtig einen Vorteil zu verschaffen. 
Der Film wird gezeigt am Donnerstag, 12. Oktober um 19 
Uhr im Bildungszentrum Offenburg, Kath. Zentrum St. 
Fidelis, Straßburger Str. 39. Karten gibt es an der Abend-
kasse für 5 Euro.
Im Rahmen der Filmgesprächsreihe „genial“, zu der das 
Bildungszentrum Offenburg zusammen mit der Volkshoch-
schule, der Ev. Erwachsenenbildung Ortenau und anderen 
Partnern einlädt, besteht nach der Vorführung die Einla-
dung zum Austausch über den Film und seine Themen.
Doku Frankreich 2016, 91 Minuten, Regie: Sylvie Gilman 
und Thierry de Lestrade
Termin: Donnerstag, 12. Oktober 2023, 19 Uhr
Abendkasse: 5 Euro
Ort: Bildungszentrum Offenburg, Kath. Zentrum St. 
Fidelis, Straßburger Str. 39
Weitere Informationen beim Bildungszentrum Offenburg 
unter www.bildungszentrum-offenburg.de, Tel. 0781 
925040. 
 

Workshop: Azubis bei Kunden 
Ein verbindlicher und freundlicher Umgang mit Kunden 
will gelernt sein. Das gilt vor allem für jugendliche Berufs-
anfänger. Mit dem Workshop „Ihr Lehrling beim Kunden“ 
will die Gewerbe Akademie der Handwerkskammer 
Betriebe in diesem Bereich bei der Ausbildung unter-
stützen. Der Termin: Freitag, 13. Oktober, 13 bis 18 Uhr, in 
der Gewerbe Akademie in Offenburg.  
Ziel ist, Jugendlichen ihre Rolle als Mitglied eines Ausbil-
dungsbetriebs bewusst zu machen. Da geht es um Themen 
wie den ersten Eindruck bei der Begrüßung oder die 
Botschaft der Kleidung. Außerdem üben Teilnehmer den 
Umgang mit verschiedenen Kundentypen. Weitere 
Auskünfte gibt die Gewerbe Akademie unter Tel. 0781/793-
111. Infos und Anmeldung auch im Netz: www.gewerbea-
kademie.de/weiterbildung 

 
Polizeipräsidium Offenburg 

Trickdiebstählen vorbeugen 
Taschendiebe lieben Menschenmengen und dichtes 
Gedränge. 
Sie suchen ihre Opfer meist dort, wo ihnen Deckung und 
Schutz geboten wird:
• in öffentlichen Verkehrsmitteln
• an Haltestellen
• auf Bahnhöfen
• in Kaufhäusern und Supermärkten
• bei Großveranstaltungen
• auf Parkplätzen von Einkaufsmärkten
  
Schützen Sie sich:
• Nehmen Sie keine größeren Bargeldbeträge mit!
• Zählen Sie Ihr Bargeld nicht in der Öffentlichkeit!
• Tragen Sie Geld, Kreditkarten und Papiere in verschie-

denen verschlossenen Innentaschen (z. B. Brustbeutel)!
• Verhindern Sie Körperkontakt!
• Verschaffen Sie sich Aufmerksamkeit bei anderen 

Passanten, falls Sie jemand bedrängen sollte!
• Tragen Sie Ihre Handtasche verschlossen mit der 

Verschlussseite zum Körper!
• Legen Sie Ihre Handtasche nicht in den Einkaufskorb, 

Einkaufswagen oder Rollator!
• Bewahren Sie ihre PIN nicht im Geldbeutel auf!

• Sind Sie an Ihrer Haustür vorsichtig!
• Lassen Sie keine Fremden in Ihre Wohnung.
• Wenn ein Glas Wasser verlangt wird und Sie ein Glas 

Wasser überreichen wollen,
• schließen Sie die Haustür und lassen Sie die Person vor 

der Tür warten.
• Hüten Sie sich vor falschen Handwerkern:
• Seien Sie misstrauisch, wenn Handwerker, die Sie nicht 

kennen und
• ohne vorherigen Auftrag bei Ihnen klingeln.
 
Einbruchschutzberatung - nicht vergessen: 
Wir bieten Ihnen eine kostenlose Einbruchschutzberatung 
zuhause an. 
Polizeipräsidium Offenburg, Referat Prävention, 
0781 / 21-4515 
oder 07222 / 761-405 oder 0781 / 21-1041 
E-Mail: offenburg.pp.praevention@polizei.bwl.de 
  
 
Die Agentur für Arbeit Offenburg informiert:  
BEST - das Entscheidungstraining zur Berufs- und Studi-
enorientierung für Schülerinnen und Schüler der Kurs-
stufe und der Berufskollegs am 16. und 26. Oktober 2023 
im Berufsinformationszentrum und an der Haus- und 
Landwirtschaftlichen Schule in Offenburg  
  
Welcher Studiengang passt zu mir? Was kann ich, was will 
ich? Diese Fragen stellen sich Schülerinnen und Schüler 
der Oberstufe und der Berufskollegs. Parallel zur Abitur-
vorbereitung heißt es, sich nach Studienmöglichkeiten, 
Bewerbungsfristen und Zulassungsvoraussetzungen zu 
erkundigen. Um Schülerinnen und Schülern die Studien-
wahl zu erleichtern, bieten das Wissenschaftsministerium 
und das Kultusministerium ein zweitägiges Entschei-
dungstraining BEST (Berufs- und Studienorientierungs-
training) für Schülerinnen und Schüler an. 
Konzipiert wurde das Berufs- und Studienorientierungs-
training BEST von Experten der Universität Konstanz (die 
auch den neuen Orientierungstest der Hochschulen des 
Landes entwickelt haben) in Zusammenarbeit mit erfah-
renen Beratern aus Schulen, Hochschulen und den Arbeit-
sagenturen. 
Am ersten Tag des Trainings erkunden die Schülerinnen 
und Schüler mit Hilfe wechselnder Methoden und Arbeits-
formen ihre Interessen und Fähigkeiten. 
In einer Intervallphase absolvieren sie den Orientierungs-
test, der neben persönlichen Interessen auch die individu-
ellen Fähigkeiten erfasst und mit möglichen Studien-
gängen in Verbindung gebracht wird. 
Mit einer Rechercheaufgabe lernen die Schülerinnen und 
Schüler in einer „Guided Tour“ die wichtigsten zuverläs-
sigen Internetportale kennen. Am zweiten Tag des Trai-
nings werden die Ergebnisse des Orientierungstests aufge-
arbeitet, noch offene Fragen zur Studien- und Berufswahl 
beantwortet und Wege zur Entscheidungsfindung trainiert.
Organisiert wird BEST vom Ministerium für Wissenschaft, 
Forschung und Kunst Baden-Württemberg. Schülerinnen 
und Schüler der Kursstufe und der Berufskollegs können 
sich unter www.bw-best.de für die Trainings anmelden, 
auch wenn an ihrer Schule kein BEST-Training organisiert 
wird. 
  
 

Informationen zur Pflegeversicherung  
17. Oktober 2023  

Wenn Angehörige nicht mehr alleine zu Hause zurecht 
kommen und Hilfe benötigen, weiß man oft nicht wohin 
man sich wenden kann. Plötzlich hat man eine neue 
Lebenssituation. Welche Anträge müssen gestellt werden? 
Welche rechtlichen und finanziellen Hilfen sind notwendig? 
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Wie groß ist der Betreuungs-und Pflegebedarf? Welche 
Unterstützungsangebote gibt es in der Region? Welche 
Leistungen bietet die Pflegeversicherung? Diese und 
andere Fragen beantwortet Bettina Huber und Sabine 
Sauer, Mitarbeiterinnen des Pflegestützpunktes Achern-
Renchtal. In Kooperation mit den Betriebsnachbarschaften 
und der AOK findet dieser Vortrag am 17.Oktober 2023 um 
18:00 Uhr in der Mediathek Hauptstraße 12 in Oberkirch 
statt.
Anmeldungen nimmt der Pflegestützpunkt 
Achern-Renchtal unter der
Telefonnummer: 07841 642-1267,-1347 
oder -1270 entgegen.
E-Mail: psp-ortenaukreis@achern.de 

 
„Wenn das Leben plötzlich Kopf steht“  - 

Beratung des Pflegestützpunktes 
Ortenaukreis Außenstelle Achern - Renchtal 

Alle Menschen möchten bis in hohe Alter geistig fit und 
selbstständig ihren Alltag gestalten. Eine Krankheit, 
zunehmendes Alter oder ein Unfall stellt viele Betroffene 
und Angehörige vor einen Berg von Entscheidungen. 
Welche Unterstützungsmöglichkeiten gibt es? Welche 
Anträge müssen gestellt werden? Wo kann ich mich 
hinwenden, um Hilfe zu bekommen? Welche ambulanten, 
stationären und teilstationären Angebote gibt es? Die 
Mitarbeiterinnen des Pflegestützpunktes bieten persön-
liche und individuelle Beratung zu diesen und anderen 
Themen rund um die Pflege an. Die Beratungen sind 
neutral und kostenlos. Falls erforderlich stehen die Mitar-
beiterinnen auch über einen längeren Zeitraum beratend 
zur Seite. Der Pflegestützpunkt Ortenaukreis, Außenstelle 
Achern-Renchtal ist telefonisch oder per E-Mail wie folgt 
zu erreichen: Montag bis Freitag von 8:00 bis 12:00 Uhr 
und Montag, Dienstag und Donnerstag von 13:30 bis 16:30 
Uhr unter 07841 642-1347, -1267, -1270 (Achern) oder 
07802 82-530 (Oberkirch); E-Mail psp-ortenaukreis@
achern.de . Ein Besuch in der Beratungsstelle ist mit einer 
Terminvereinbarung jederzeit möglich. Bei Bedarf können 
auch Hausbesuche durchführt werden. 
 

Herausforderndes Verhalten bei Demenz - 
Vortrag am 11. Oktober 2023 in der 

Mediathek in Oberkirch  
Die vierte Veranstaltung in der Demenzreihe 2023, organi-
siert von der Demenzinitiative und der Demenzagentur 
Achern-Renchtal findet am Mittwoch, den 11. Oktober 
2023 um 18 Uhr in der Mediathek in Oberkirch, Haupt-
straße 12, 77704 Oberkirch statt. Der Vortrag wird voraus-
sichtlich bis 20.30 Uhr dauern.
Die Pflege und Betreuung von an Demenz erkrankten 
Personen stellt Angehörige und Fachkräfte vor eine große 
Herausforderung. Es kommt manchmal zu Situationen, bei 
denen es Missverständnisse und Unverständnis gibt, oder 
die sogar verletzend sein können. Die Referentin erklärt 
anschaulich kommunikative Muster und wie Missver-
ständnisse entstehen können. Anhand von Beispielen 
erläutert sie, wie der Umgang mit Menschen, die immer 
mehr in ihrer „eigenen Welt“ leben, gelingen kann. 
Referentin ist Bettina Eckstein, Dozentin beim Schwe-
sternverband. Der Eintritt ist kostenfrei.
Anmeldungen sind erforderlich bei der Demenzagentur 
Achern-Renchtal bis spätestens
29. September 2023.
Telefonnummer 07841 642-1347/1267/1270 oder 07802 
82-530 oder per
E-Mail: demenzagentur@achern.de 
  
 

NACHT DER BEWERBERINNEN  
UND BEWERBER -  Entdecke den 

Polizeiberuf hautnah 
Willst du herausfinden, ob der Polizeiberuf auch zu dir 
passt? 
  
Dann besuche das Polizeirevier Bühl bei der Nacht der 
Bewerberinnen und Bewerber. Hier erhältst du die 
Möglichkeit, dich gezielt über den Polizeiberuf mit seinen 
vielfältigen Aufgaben zu informieren. 
  
Freitag, 13. Oktober 2023, 17:00-21:00 Uhr 
Polizeirevier Bühl, Hauptstraße 91, 77815 Bühl 
  
 

Naturheilverein Oberkirch e.V. 
Der Naturheilverein Oberkirch e.V. veranstaltet am 
Dienstag, 10. Oktober 2023, um 19.30 Uhr, in der Aula der 
August-Ganther-Schule, Schwarzwaldstr. 13, in Ober-
kirch, einen Vortrag mit dem Thema: „Mit der Öl-Eiweiß-
Kost von Dr. Johanna Budwig zum Idealgewicht.“ Refe-
rentin ist Frau Dr. phil. Susanne Hildebrandt. Erst denken, 
dann essen! Auf der ganzen Welt verbindet sich der Name 
Dr. Johanna Budwig mit Quark und Leinöl und der von ihr 
entwickelten Öl-Eiweiß-Kost. Die begabte Frau (1908-
2003), promovierte Pharmakologin, Heilpraktikerin und 
Erfinderin, die 1979 für den Medizin-Nobelpreis nominiert 
wurde, befasste sich mit Stoffwechselentgleisungen als 
Ursache für viele Zivilisationskrankheiten. So entwickelte 
sie ein revolutionäres Ernährungskonzept für die Gesund-
heit unserer Zellen - das Prinzip der guten Fette - mit der 
Öl-Eiweiß-Kost. So purzeln ganz nebenbei manche über-
flüssigen Pfunde. Gäste sind wie immer herzlich will-
kommen. Kostenbeitrag: Mitglieder 4,00 €, Gäste 6,00 €. 
 

58. Basar – Alles fürs Kind 
Die Elterngruppe „Kinderbasar“ veranstaltet am Samstag, 
den 14. Oktober 2023 von 13.00 – 15.30 Uhr in der Schwarz-
waldhalle Appenweier den 58. Kinder-Basar. 
Angeboten werden Baby- und Kinderkleidung, Umstands-
mode, Bücher, Spielsachen – einfach alles rund ums Kind. 
Die KJG Appenweier lädt mit einer Cafeteria im Foyer der 
Halle zum gemütlichen Verweilen ein. Weitere Infos gibt es 
auf Facebook unter „Kinderbasar Appenweier“: https://
www.facebook.com/events/s/kinderbasar-appen-
weier/820041909476129/ 
Wer Interesse hat einen oder mehrere Tische zum Verkauf 
anzumieten, schickt uns unter der Mailadresse kiba.appen-
weier@gmail.com  eine Anfrage (Angabe Name, Telefon-
nummer und Adresse in der Mail ist zwingend erforder-
lich). Die Standgebühr beträgt einheitlich 15€.  

 
Imkerverein Oberkirch 

Am Dienstag, 10. Oktober 2023 findet um 19:30 Uhr der 
nächste Stammtisch mit Erfahrungsaustausch und 
Berichten im Renchtalblick statt. Alle Vereinsmitglieder 
sowie Interessierte aus der Bevölkerung sind hierzu herz-
lich eingeladen. 

 
Veranstaltungen im Nationalpark 

Rangerstation Tonbachtal 
Inmitten des Tonbachtals, an der ehemaligen Löchleshütte, 
liegt die Rangerstation. Während der Sommermonate ist 
die Station jeden Donnerstag von einem Ranger oder einer 
Rangerin besetzt. Hier können Sie sich in schöner Atmo-
sphäre bei einer Rast von den ersten Anstrengungen Ihrer 
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Wanderung erholen und dabei Wissenswertes über den 
Nationalpark und dessen Flora und Fauna erfahren. Wir 
freuen uns auf Ihren Besuch. 
Hinweis: Die Rangerstation ist nur zu Fuß oder per Rad 
über den ca. 4 km langen barrierearmen Wanderweg am 
Wildgehege vorbei von Tonbach aus erreichbar. Sie ist 
nicht bewirtet. Der nächstgelegene Parkplatz ist Kecken-
teich (72270 Baiersbronn-Tonbach); die nächstgelegene 
Bushaltestelle ist Traube/Tanne Tonbach. 
  
Termine: Do, 05. Oktober, 11 bis 15 Uhr  
Treffpunkt: Rangerstation Tonbachtal/Neue Löchleshütte 
Anmeldung:  nicht erforderlich 
  
Rangerführung über den Wildnispfad 
Wildnis  
Über Totholz, Wurzeln und Steine führt Sie eine Rangerin 
oder ein Ranger auf einem schmalen Pfad mitten durch 
wilden Wald. Der Orkan „Lothar“ hat hier 1999 in wenigen 
Minuten große Bäume entwurzelt und dicke Stämme abge-
knickt. Auf einer kleinen Fläche wurde der Wald in diesem 
Zustand belassen und darf sich seither frei entwickeln. 
Hier erfahren Sie viel Wissenswertes über die beeindru-
ckende Waldentwicklung und die Arbeit des Rangerteams. 
Hinweis: Feste Schuhe, körperliche Fitness und Trittsi-
cherheit sind erforderlich. 
Termine:    So, 08. Okt, 9:30 bis 12:30 Uhr 
Anforderung:  schwer 
Treffpunkt:    Bushaltestelle Plättig (B 500) 
Teilnehmer:    Interessierte ab 8 Jahren 
Anmeldung:     erforderlich unter: https://www.national-

park-schwarzwald.de/de/erleben/veran-
staltungskalender/veranstaltung/ranger-
fuehrung-ueber-den-wildnispfad/1969 

  
 

Sperrung der Platanenallee und 
Parkregelungen zur Oberrhein Messe  

Offenburg. Zur Oberrhein Messe werden vom 30. September 
bis 8. Oktober wieder zahlreiche Besucher erwartet. Für 
Anwohner rund um den Messeplatz Offenburg und Anrei-
sende sind hier die wichtigsten Informationen aufgeführt.

In Offenburg ist die Platanenallee gesperrt
Vom 27. September bis 11. Oktober ist die Platanenallee 
gesperrt auf der Strecke zwischen der Bahnunterführung, 
Höhe Pappelweg bis zum kleinen Messekreisel in der 
Schutterwälder Straße. Die Umleitungsempfehlungen sind 
ausgeschildert.

Parksituation rund um das Messegelände
Die Parkregelung der Stadt Offenburg während großer 
Messen sieht vor, im Wohngebiet Straßen in unmittelbarer 
Nähe des Messegeländes zu sperren. Es ist mit Kontrollen 
im Umfeld der Messe und den angrenzenden Wohngebieten 
durch den Gemeindevollzugsdienst zu rechnen. Die Rege-
lung betrifft die Stadtteile Albersbösch und Uffhofen. Zur 
Zufahrt sind ausschließlich Anwohner mit Parkausweis 
berechtigt. Die Ausweise können im Schreibwarengeschäft 
Albersbösch sowie im Stadt- und Familienzentrum Uffh-
ofen abgeholt werden.

Albersbösch: Schreibwarengeschäft, Frau Topcu, Raben-
platz 10, Offenburg, Montag bis Freitag von 8 bis 12 Uhr 
sowie von 14 bis 18 Uhr, Samstag von 8 bis 12 Uhr.

Uffhofen: Stadtteil- und Familienzentrum Uffhofen, 
Espenstr. 1, Offenburg, Montag bis Freitag von 8 bis 17 
Uhr.

Ausreichend Parkflächen ausgeschildert
Für Messebesucher stehen ausreichend Parkflächen zur 

Verfügung. Besuchern wird empfohlen, dem Parkleitsy-
stem der Messe zu folgen. Ein kostenfreier Busshuttle vom 
P&R-Parkplatz Flugplatz zu den Messeingängen steht zur 
Verfügung.

Busshuttle ab Bahnhof
Die Messe Offenburg stellt während der Messe einen 
kostenfreien Busshuttle zwischen dem Hauptbahnhof 
(ZOB, Bussteig 4) und der Bushaltestelle Messeplatz im 
20-Minuten-Rhythmus bereit.

Eintrittskarten zur Messe
Stabil bleiben die Eintrittspreise. Die Tageskarte kostet im 
Vorverkauf 5 Euro, an der Tageskasse 6 Euro. Die Famili-
enkarte ist für 13 Euro sowohl im Vorverkauf als auch an 
der Tageskasse zu haben und schließt den Eintritt für zwei 
Erwachsene und bis zu drei Kindern ein. Eintrittskarten 
können bequem über www.oberrhein-messe.de bestellt 
werden.

Weitere Informationen zur Oberrhein Messe sind unter 
www.oberrhein-messe.de erhältlich.

Für Fragen und Anregungen steht Ihnen das Team der 
Messe Offenburg gerne unter +49 (0)781 9226-0 oder info@
messe-offenburg.de zur Verfügung.

 
 

EEB Ortenau 
Die Kunst Kinder empathisch und gelassen zu begleiten
Die Evangelische Erwachsenbildung Ortenau veranstaltet am 
Samstag, 07.10., 10 – 18 Uhr ein Seminar unter dem Titel „Die 
Kunst Kinder empathisch und gelassen zu begleiten - Gewalt-
freie Kommunikation mit Kindern (nach Marshall Rosenberg).
Der Familienalltag ist für uns als Eltern kräftezehrend und 
bringt uns oft an unsere Grenzen. Die lebensfördernde 
Methode der gewaltfreien, wertschätzenden Kommunikation 
zeigt uns Wege, auf die Botschaften hinter dem herausfor-
dernden Verhalten unserer Kinder zu blicken, sie besser zu 
verstehen und neue Lösungswege zu erforschen – weg vom 
Kampf hin zu einem verbindenden Miteinander - das die 
Beziehung stärkt. An diesem Seminartag lernen Eltern 
praxisnah und effizient die Grundlagen dieser lebensför-
dernden Methode der Gewaltfreien Kommunikation kennen.
Referentin: Ulrike Braunstein, Erzieherin, Mediatorin, Beglei-
terin in Gewaltfreier Kommunikation.
Kosten: Einzelperson 90 Euro, Eltern-Paar 100 Euro
Anmeldung unter eeb.ortenau@kbz.ekiba.de oder www.eeb-
ortenau.de. 
Die heilsame Kraft der Stimme – Digitaler Workshop
Die Evangelische Erwachsenbildung Ortenau bietet ab 5. 
Oktober an vier Terminen einen digitalen Workshop an unter 
dem Titel „Die heilsame Kraft der Stimme - Vokaltönen“. Es 
liegt ein einzigartiges Potenzial in gesungenen, gesprochenen 
und getönten Vokalen. In Verbindung mit der Bauchatmung 
können die einzelnen Schwingungen jedes Tones im Körper 
wahrgenommen werden und in eine ausgleichende Resonanz 
mit sich selbst kommen.
Unsere Organe und Knochen erleben eine Art Neubelebung. 
Es ist ein hochwirksames Mittel gegen „Verstimmungen“ und 
Niedergeschlagenheit und die Grundlage für ein authen-
tisches, lebendiges Sprechen.
An vier Übungsabenden werden online einzelne Weisen zu 
tönen geübt und sich über die Erfahrungen, die mit der Stimme 
gemacht werden, ausgetauscht.
Termine: 5., 12., 19. und 26. Oktober, 18.30 bis 20.00 Uhr
Referentin: Petra Kopf, Schauspielerin, Tanz- und Bewegungs-
therapeutin
Kosten: 60 Euro
Anmeldung unter eeb.ortenau@kbz.ekiba.de oder 
www.eeb-ortenau.de. 
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WEINBAU
– Moderne Land- und Forstwirtschaft
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www.oehlermaschinen.de

Weinbaukipper in allen Größen

• Baumfällarbeiten/-schneidearbeiten
• Kranfällungen • Kranarbeiten
• Heckenschnitt • Rodungsarbeiten

Mobil: 0160 93893344
www.forst-schmider.de

Landstraße 1 · 77704 Oberkirch · Tel. 0170/2858871

– Baggerarbeiten aller Art

– Rodungen von Obstplantagen
(inkl. Vermarktung von
Hackschnitzel)

– Baumfällungen aller Art

– Wurzelentfernung

– Lichtraumprofilsäge

– Maschineller Schnitt von
Obstplantagen

– Landschaftspflege

– Wegebau

– Bodenbearbeitung
(Tiefenlockerung, Pflugarbeiten,
Kreiselegge)

– Pflanzmaschine GPS gesteuert
(zum pflanzen von Stein und
Beerenobst)

– Grenzsteinsuche GPS

– Eindrehen von Tunnelanker GPS
(2reihig)

– Verkauf von Metasa
Tunnelprodukten

Unser Angebot für Herbst/Winter 2023/24

Alles aus einer Hand!

 Obst-/Weinbau  Landwirtschaft  Landschafts-/Grünflächenpflege
 Baggerarbeiten Wegepflege Winterdienst

BAGGERARBEITEN
• Grab- und Aushubarbeiten, Rodungen, Fäll-/Sortiergreifer
• NEU: Baggermulcher für Böschungen, Gräben und

schwieriges Gelände
• Hagelstangen (Holz, Beton, Metall) u. Kultur-/Zaunpfähle

rammen oder vorlochen/Anker drehen
BODENBEARBEITUNG
• Pflug, Kreiselegge, Grubber, Tiefenlockerer,

Spatenmaschine (ideal für Erdbeertunnel), Fräse
• NEU: Umkehrfräsem. Sämaschine für Umbruch mit

Neuansaat/Saatbettbereitung, vergräbt Steine u. Kluten
• NEU: Rodepflug für Reb- und Apfelanlagen
AUSSAAT/PFLANZUNG
• Drillkombination Lemken Solitär 9+ („Tagetes“ möglich)
• Fahrgassen in Obstanlagen einsäen + Glatt walzen
• Folie legen 2-reihig mit Umkehrfräse + RTK
• Neupflanzung mit Pflanzmaschine für Beeren-, Kern- und

Steinobst – inkl. Anbauplanung ohne Ausstecken
• Pflanzgräben fräsen unter Hagelnetz + Anhäufeln

LOHNUNTERNEHMEN

WEINBAU, SPEZIAL- und PFLEGEARBEITEN
• Maschinenschnitt Kern- und Steinobst
• Lichtraumprofil Freischneiden an Straßen, Wald- u.

Feldwegen (-rändern) – Hecken und Einfriedungen
• Böschungenmähen
• Druckluft-Entblätterung Äpfel
• Erdbeertopper – Erdbeeren putzen und mulchen
• Grenzpunkte/-steine finden und Austecken m. RTK,
• Stroh einstreuen Erdbeeren
• Laubschneiden + Entlauben
• Pflanzenschutz, Düngen, Kalken
• Mulcharbeiten „Weinbau bis Großflächen“
• NEU: Forstmulchen von Bauland, verwilderten

Flächen, Baum- undWurzelresten, Christbäumen
• Mähen, Schwaden, Abfahren – Pflege von

Ausgleichsflächen; auch in schwierigem Gelände
• Landwirtschaftliche Transporte
• Frontladerarbeiten

 NEU: Kompostvermittlung/-Ausbringung

77704 Oberkirch-Stadelhofen
Tel 07802 703055

Mobil 0176 21065231
info@obstundweinbauservice.de
www.obstundweinbauservice.de

WEINBAU
– Moderne Land- und Forstwirtschaft
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WICHTIGER HINWEIS!

Wir bitten um Beachtung!

0781/504 -1455 0781/504 -1469 anb.anzeigen@reiff.de

In KW 40/23 muss der Anzeigenschluss auf Montag 02.10.2023,
16 Uhr vorverlegt werden.

Wir wünschen
Ihnen ein

schönes
Wochenende!
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Ausbildungsplätze
– Wir sind deine Zukunft!

SONDERSEITEN
in den amtlichen Nachrichtenblättern

Anzeigenschluss: 02. Oktober 2023, 12Uhr

Information & Beratung bei Ihrer zuständigen Mediaberaterin
oder unter 0781/504-1456 – anb.anzeigen@reiff.de
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Auszubildende gesucht?
Inserieren Sie am 06. Oktober 2023 auf unseren Sonderseiten
mit dem Titel:
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Schneller bewerben über WhatsApp:
01 72/7412118
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www.zusteller-ortenau.de

Du bist mindestens 13 Jahre alt und willst Dir

Deine Wünsche selbst erfüllen?
Wir suchen dich als Zusteller/-in für die Verteilung unserer
Nachrichtenblätter in DeinemWohnort.

Du hast Interesse?
Dann komm' in unser Team!

Mitarbeiter/-in (m/w/d)

gesucht!» Wir suchen zur Verstärkung unseres
Teams eine/n Mitarbeiter/-in für

– Verkauf in Voll-/oder Teilzeit

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung
per Post oder auch per E-Mail an:
info@hodapp-schuhe.de

Hodapp, Orthopädie - Schuhe - Sport

Hauptstraße 48+50, 77728 Oppenau, T. 07804 / 588

Montag-Freitag von 08.30 - 12.00, 14.00 - 18.30 Uhr, Samstag von 08.30 - 14.00 Uhr

IHR AUFGABENGEBIET:
Zur Verstärkung im Bereich Weiterverarbeitung suchen wir
baldmöglichst mehrere qualifizierte Mitarbeiter (m/w/d)
in der Produktion auf 520-Euro-Basis für das Einlegen
von Prospekten und das Absetzen von Zeitungspaketen.

IHRE QUALIFIKATIONEN:
Sie arbeiten gerne im Team
Sie sind flexibel, belastbar und engagiert

ARBEITSZEITEN:
Mittwoch bis Freitag: 7 -15 bzw. 17 Uhr
Mittwoch bis Freitag: 14 bzw. 15 -22 Uhr
Sonntag bis Freitag: 23 -2 Uhr
Samstag: 19 -5 Uhr

SIND SIE INTERESSIERT?
Bewerbung gerne per Mail oder per
WhatsApp unter: 01726311196

reiff zeitungsdruck gmbh | Frau Gisela Falk

Marlener Str. 9 | 77656 Offenburg

Mail: sekretariat.versand@reiff.de

WIR SUCHEN SIE:

PRODUKTIONS-
MITARBEITER

(M/W/D)
auf 520-Euro-Basis

Stellenmarkt
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V RTEILS-
C UNTD WN

Kostenlos lesen bis zum Jahresende!

Bis zu

150€
sparen!

Wählen Sie die
gedruckte Zeitung

oder die
digitale Zeitung

für mindestens 12 Monate
und lesen Sie bis zum
Jahresende kostenlos!

0781/504 -5555 leserservice@reiff.de mittelbadische.de/vorteilscountdown

Bei Bestellung im September:

3 Monate kostenlos lesen
und bis zu 154,20 €* sparen

Bei Bestellung im Oktober:

2 Monate kostenlos lesen
und bis zu 102,80 €* sparen

Bei Bestellung im November:

1 Monat kostenlos lesen
und bis zu 51,40 €* sparen
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* Frühester Lesestart 1.10.2023. Bei Bestellungen ab dem 1.10.2023 kann der Lese-
start 1-3 Werktage später erfolgen. Nach dem kostenlosen Bezug bis zum 31.12.2023
besteht Ihr Abonnement mindestens 12 Monate bis zum 31.12.2024. Danach kann
bis zum 15. eines Monats auf den nächsten Monatsersten gekündigt werden.

Sanierte 3,5-Zimmer-Wohnung, 72,5 m²
im 1. OG in Oppenau zu vermieten.

Gäste-WC, Einbauküche, zentrale Lage, KM 780 €.
Bei Interesse bitte Email an:
hugosholding@gmail.com

Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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Privat
Anzeigen

…wenn eltern Krebss haben

www.cccf-tigerherz.de
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Gastronomie
Braunberg 2

77728 Oppenau-Löcherberg
Telefon 07806/541

info@braunbergstueble.de

Liebe Gäste & Freunde unseresLiebe Gäste & Freunde unseres
BraunbergstübleBraunbergstüble

Genießen Sie ab sofort unsereGenießen Sie ab sofort unsere „herbstlichen„herbstlichen
Gerichte“Gerichte“ dazu „Bauhöfers Oktobergold“dazu „Bauhöfers Oktobergold“

Montag 2.10. und Dienstag 03.10. sind RuhetageMontag 2.10. und Dienstag 03.10. sind Ruhetage

Es freuen sich auf Ihren BesuchEs freuen sich auf Ihren Besuch
Angela & Klaus Gmeiner mit TeamAngela & Klaus Gmeiner mit Team

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Familie Peter Müller · Telefon 07804 / 561

Gasthaus „Linde“, Löcherberg
Schwarzwaldstraße 64

Schlachtplatten
Freitag, 29.09. – Dienstag, 03.10.2023
■ Nur auf Vorbestellung und Absprache - auch zur Abholung!

Essen wie zu Oma’s Zeiten
Montag, 02.10. – Dienstag, 24.10.2023
■ Schwarzkraut mit Speck
■ Kohlrouladen ■ Dummis mit Apfelmus
■ Linsen mit Bockwurst ■ Rollbohnen mit Apfelküchle
■ Saure Kutteln ■ Saure Bohnen mit Specktäglich

10 –18 Uhr

30.9.
8.10.

· Fenster
· Haustüren
·Markisen
· Rollläden
· NEU! Zimmertüren

· Dachfenster
· Insektenschutz
· Einbruchschutz
· Reparaturservice

von 14 – 16Uhr
(keine Beratung &

Verkauf)

Diesen Sonntag SCHAUSONNTAG

Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
06.10. Ausbildungsplätze - wir sind deine Zukunft Anzeigenschluss, 29.09. 12.00 Uhr

13.10. Recht, Steuern und Finanzen Anzeigenschluss, 09.10. 12.00 Uhr

13.10. Grabpflege zu Allerheiligen Anzeigenschluss, 09.10. 12.00 Uhr

20.10. Inneneinrichtung - Behagliches Wohnen Anzeigenschluss, 16.10. 12.00 Uhr

20.10. Kulinarischer Herbst Anzeigenschluss, 16.10. 12.00 Uhr

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf diesen Seiten präsentieren?

Wir beraten Sie gern.
Telefon 07 81 / 504 -1456 · anb.anzeigen@reiff.de
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Hodapp, Orthopädie - Schuhe - Sport

Hauptstraße 48+50, 77728 Oppenau, T. 07804 / 588

Montag-Freitag von 08.30 - 12.00, 14.00 - 18.30 Uhr, Samstag von 08.30 - 14.00 Uhr

» Beim Kauf von 1 Paar Wanderschuhen
erhalten Sie 1 Paar tolle Wandersocken
vonCEP imWert von 24,90 EUR inklusive.

Am

6.10. und
7.10.

ist ein M
eindl

Experte

vor Ort

Wanderaktion
Wanderschuh-Aktion
vom 2.10. – 7.10.2023

Förderverein des

VOLKSBANK IN DER ORTENAU
IBAN DE62 6649 0000 0013 8554 04
SPARKASSE ORTENAU
IBAN DE68 6645 0050 0000 0500 55

WWW.KINDERHOSPIZDIENST-ORTENAU.DE

KINDERN
LACHEN
SCHENKENDEINESPENDEHILFT!

Für Hobbyheimwerker und Bauherren.

METALLBEARBEITUNG - BLECHNEREI
Wir bieten Blechzuschnitt und

Kantbleche nach Maß an. Blechstärke
von 0,7 mm bis 6 mm.

Aluminium. Stahl. Verz. Stahl. Edelstahl.
Kupfer. Titanzink. Kanten und Zuschnitt

bis 6 m.
Bestellen und Kontakt:

Telefon: 07843 995 12 23
Fax: 07843 849 86 20
Email: mail@rejsek.de

Abholung: Hornisgrindestr. 3, 77871 Renchen.
Täglich 7.00 - 16.00 Uhr,
Samstag bis 12.00 Uhr.

Weitere Informationen über uns
www.rejsek.de

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter AmWasserturm
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Unsere Mediadaten finden Sie auch online

www.reiff.de/print/amtliche-nachrichtenblaetter/anzeigen

Aktuelle Vormittagskurse
in 5 Sitzungen

für Zielgruppe 50 plus:
WINDOWS für Einsteiger

DAS PERFEKTE BÜRO
=> Ordner-/Dateiverwaltung,

 OUTLOOK  OUTLOOK effektiv, ONENOTE,
Videokonferenzen, ChatGPT

Kurse mit max. 5 Personen!

Katharina Haenel
EDV-Schulungen

Höllstr. 23, 77704 Oberkirch
Tel.: 07802 981980

info@katharina-haenel.de
www.katharina-haenel.de

Abendkurs in 
5 Sitzungen ab 24.10. 

EXCEL Grundkurs

PC-Kurse
in Oberkirch

Wir wünschen ein
schönes Wochenende!


